
Der Winter naht 
– jetzt eiskalt sparen

10 % Rabatt*
auf die hier abgebildeten AVIATICON Produkte

Scheibenreiniger-Konzentrat | Scheibenenteiser
| Kühlerfrostschutz P11 BEF, P12+ BEF

*ausschließlich an allen teilnehmenden Hoyer Tankstellen
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Gutschein

Beim Kauf einer neuen Winter-Decke

Der Gutschein ist nur einmalig und nicht nachträglich einlösbar. Kann nicht 

mit anderen Aktionen kombiniert werden und wird nicht ausgezahlt.

Gültig bis zum 28.10.2023

Vereinbaren Sie noch heute einen Termin unter 05161-5656

, Gr.: 80 x 80 cm 

statt 15,- jetzt nur 12,- €

, Gr.: 135 x 200 cm 

statt 29,- jetzt nur 25,- €

nur vom 17.-28.10.2023

NEUE 
Herbstmode 
VON

– Mit eigenem Parkplatz – www.gesundheitshaus-ulbrich.de

Brückstr. 2-4, 
Walsrode 
Tel.: 05161/5368

Brückstraße 2 - 4 · 29664 Walsrode
Telefon 0 51 61/ 53 68

www.gesundheitshaus-ulbrich.deBrückstraße 2 - 4 · 29664 Walsrode
Telefon 0 51 61/ 53 68

www.gesundheitshaus-ulbrich.de

NEUE

VON

Wolle-Seide-Unterwäsche
ebenfalls von

bei uns erhältlich!

Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten 
Kasten = 12 x 0,7 l
(1 l = € 0.48)  
zzgl. € 3.30  
Pfand

Herforder Pils o. Export
Kasten = 27 x 0,33 l 
(1 l = € 1.12)  
zzgl. € 3.66  
Pfand 9.99

Glasflaschen

3.99

Gültig vom 16.10. –  21.10.23

Irrtum vorbehalten • Abbildungen nicht verbindlich • Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! • Nur solange der Vorrat reicht! • KW 42/23

GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten: 
Mo-Sa 8-20 Uhr 

Lange Straße 56a • WALSRODE

Kraftstoffverbrauch (l/100 km) COLT Benziner Kurzstrecke 6,7-3,6; 
Stadtrand 4,8-3,8; Landstraße 4,5-3,7; Autobahn 5,6-4,8; kombiniert 
5,2-4,1; CO2-Emission (g/km) kombiniert 118-92. Werte nach WLTP.**, 1
** Alle Angaben wurden nach VO (EG) 715/2007, VO (EU) 2018/1832 ermittelt. Der 
WLTP-Prüfzyklus hat den NEFZ-Prüfzyklus  vollständig ersetzt, sodass für dieses 
Fahrzeug keine NEFZ-Werte und keine CO2-Effizienzklassen vorliegen. Die tatsäch-
lichen Werte hängen ab von individueller Fahrweise, Straßen- und Verkehrsbe-
dingungen, Außentemperatur, Klimaanlageneinsatz etc.; dadurch kann sich der 
Verbrauch erhöhen und die Reichweite reduzieren. Weitere Informationen unter 
mitsubishi-motors.de/colt 1 | Die genannten COLT Leistungs-, Verbrauchs- und 
Emissionswerte sind vorläufige Werte. Endgültige Werte werden nach Abschluss 
der Homologation vorliegen.

Der neue Mitsubishi COLT.
Komfortabel. Wirtschaftlich. Zuverlässig.

Ab November bei uns!

Albert-Einstein-Str. 10 . 29664 Walsrode 
Tel. 05161 / 911000 . www.mitsubishi-meyer.de

Wilfried Meyer 
GmbH

WALSRODE. Annegret Biller
ist die neue erste Vorsitzen-
de des Vereins Mentor
Walsrode. Sie wurde bei der
außerordentlichen Mitglie-
derversammlung als Nach-
folgerin des verstorbenen
Norbert Mehmke gewählt.
Ihr zur Seite stehen Rilana
Fischer (zweite Vorsitzen-
de), Ruth Langer (Schrift-
führerin), Angela Danz
(Schatzmeisterin) sowie die
Beisitzer Brigitte Baumgarn,
Eva Rühwald, Gerd Baum-
arten und Wolfgang Langer.

Der Verein Mentor, die
Leselernhelfer, wurde im
Sommer 2014 von Ingrid
Jöhler gegründet und ist
seitdem kontinuierlich ge-
wachsen. Im Juni 2024 fei-
ern die Leselernhelfer ihr
zehnjähriges Bestehen.

Der Kontakt zu den Schu-
len in Walsrode und Umge-
bung zeigt, dass Mentor auf
dem richtigen Weg ist und
vielen Kindern, gerade
nach der Coronazeit, eine
große kontinuierliche Hilfe
war und ist. Viele Kinder

brauchen die Lesemento-
ren. Die Lesestunde von 45
Minuten wird mit lesen, er-
zählen und spielen und
durch den persönlichen
Kontakt und Zugang zu
dem jeweiligen Kind ge-
stärkt.

„Es lohnt sich in diesem
Ehrenamt aktiv zu werden,

und wir freuen uns sehr,
wenn wir noch mehr Men-
schen motivieren können,
diese tolle Aufgabe zu
übernehmen. Ein bis zwei
Schulstunden in der Woche
über mindestens ein Schul-
jahr bringt beiden viel, den
Kindern und uns Ehrenamt-
lichen“, so Annegret Biller.

Eine ausreichende Schu-
lung bietet der Verein Men-
tor durch Ingrid Jöhler an.
Im Sommerprogramm der
Volkshochschule soll diese
Schulung an einem Nach-
mittag angeboten werden.
Interessierte können sich
per Mail an annebil-
ler@web.de wenden.

Große Hilfe für viele Kinder

Der neu gewählte Vorstand der Lesementoren: (von links) Rilana Fischer, Brigitte Baumgarn, An-
negret Biller, Eva Rühwald, Ruth Langer, Angela Danz, Gerd Baumgarten, Wolfgang Langer.

Foto: Mentor Walsrode

Verein Mentor Walsrode wählt neuen Vorstand – Zehnjähriges Bestehen wird 2024 gefeiert

BIST DU VERRÜCKT GENUG, 
DICH BEI UNS ZU BEWERBEN?

Wir suchen für unseren Salon in Hodenhagen 

FRISEURE  (m/w/d) 

Bewirb dich unter 
Friseur Annussek | Großer Graben 6 | 29964 Walsrode oder 

telefonisch/WhatsApp unter 0151/5859 2081

WALSRODE. Mittlerweile
sind in Deutschland mehr
als eine Millionen E-Autos
zugelassen. Nun bemüht
sich auch Subaru, mit dem
Solterra Einzug in die Zu-
lassungsstatistik zu erhal-
ten. Es ist der erste vollelek-
trische SUV-Crossover des
japanischen Unternehmens,

der nicht nur auf der Straße,
sondern auch im Gelände
gut zurechtkommt. Der Sol-
terra, der in drei Ausführun-
gen angeboten wird, über-
zeugt mit einer mehr als zu-
friedenstellenden Ausstat-
tung, guter Übersichtlich-
keit und Fahrkomfort.

Seite 15

Erster Vollstromer von Subaru

WALSRODE. Traditionell fällt
rund zweieinhalb Monate
vor dem „größten Fest des
Jahres“ der Startschuss für
die Aktion „Weihnachten
im Schuhkarton“. Seit 30
Jahren verteilt die christli-
che Hilfsorganisation Sama-
ritan’s Purse Geschenkkar-
tons für Kinder in ärmeren

Ländern. In der Region geht
Carmen Ehlers in ihr 13.
Jahr als Sammelstellenleite-
rin für das Gebiet Walsrode/
Visselhövede. Sie ruft er-
neut zur Teilnahme auf. Ab-
gegeben werden können
die befüllten Kartons an di-
versen Annahmestellen.

Seite 3

Startschuss für Weihnachtsaktion

Walsrode: Industrie- und
Handelskammer ehrt Aus-
bildungsbesten aus dem Be-
zirk Lüneburg-Wolfsburg.

Seite 5

Fulde: Boulespieler kämp-
fen um den Heidekreis-Cup
für Triplette-Teams.

Seite 6

Dorfmark: Erinnerungen an
die gemeinsame Zeit 75
Jahre nach der Einschu-
lung.

Seite 8

Walsrode: AZuBi-Projekt
der Walsroder Zeitung geht
in die nächste Runde.

Seite 9

Inhaltsverzeichnis 15. Oktober 2023
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Wettervorhersage

10°

5°

Heute

15°

8°

Dienstag

10°

3°

Montag

Mit dem Herbst verbinde
ich Wolken und Wind
und bunte Drachen am
Himmel. Ich hatte immer
mal wieder einen solch
bunten Drachen als jun-
ger Kerl, aber auch im-
mer wieder meine liebe
Mühe und Not, ihn stei-
gen zu lassen. Ich erinne-
re mich an manch klägli-
chen Versuch: Hier rann-
te ich, zog den Drachen
hinter mir her, der flatter-
te, aber hob nicht ab,
oder hob ab, aber kam
nach wenigen Metern
wieder zu Boden.
Gegen den Wind muss
man laufen, sonst geht
gar nichts. Den Gegen-
wind muss man im Ge-
sicht spüren. Und man
muss loslassen: die Leine
nämlich, Meter für Meter.
Das gilt auch fürs Leben:
Wer seinen Standpunkt
bei Gott hat, mag Gegen-
wind spüren, weil er
nicht lügen will, nicht be-
trügen will, nicht mitma-
chen will beim „Machen
doch alle so“. Und man
muss loslassen können:

manch Liebgewordenes,
weil das Alter bezie-
hungsweise die Beine
nicht mehr wollen.
Der Herbst ist manchmal
stürmisch. Blätter fallen.
Auch im Lebensherbst
wird sichtbar, was hält
beziehungsweise uns
hält: Im Psalm 103 lesen
wir: „Lobe den HERRN,
meine Seele, und vergiss
nicht, was er dir Gutes
getan hat: der dir alle
deine Sünde vergibt und
heilet alle deine Gebre-
chen, der dein Leben
vom Verderben erlöst,
der dich krönet mit Gna-
de und Barmherzigkeit,
der deinen Mund fröhlich
macht und du wieder
jung wirst wie ein Adler.“

Momentaufnahme

Ralf Richter
GRZ Krelingen

HODENHAGEN. Cavallo
kam im September als
Fundkater ins Tierheim
Hodenhagen, was nicht
wirklich zu glauben ist,
da dieser Kater unglaub-
lich lieb ist. Der sechs
Monate alte Kater mit der
außergewöhnlichen
Zeichnung ist ausgespro-
chen verschmust, ziem-

lich verspielt, kennt an-
dere Katzen und kommt
auch gut mit ihnen klar.
Gesucht wird für Cavallo
ein Zuhause mit Frei-
gang, vielen Streichelein-
heiten und einem Spiel-
kameraden.

Wer den Kater kennen-
lernen möchte, kann sich
im Tierheim unter
( (05164) 1626 melden
und einen Besuchstermin
vereinbaren.

Foto: Tierheim Hodenhagen

Tiere suchen

Heimat

Tiere suchen Heimat

WALSRODE/SOLTAU. Immer
wieder kommen Familien in
die Situation, dass sie in der
Erziehung und Betreuung
ihrer Kinder Unterstützung
benötigen. An dieser Stelle
sind engagierte Personen
gefragt, die sich dieser Auf-
gabe gewachsen fühlen und
dazu bereit sind, ein Kind
bei sich aufzunehmen. Der
Pflegekinderdienst des
Landkreises Heidekreis
sucht fortwährend Einzel-
personen, Paare, gleichge-
schlechtliche Paare und Fa-
milien, die bereit sind, ei-
nem Kind zeitlich begrenzt
oder dauerhaft ein Zuhause
zu geben.

Interessierte können sich
gern bei einem Informati-
onsabend am Mittwoch, 18.
Oktober, ab 19 Uhr, im Bil-

dungszentrum in Walsrode,
Quintusstraße 35, Raum
005, Eingang 2, über die
Voraussetzungen und den
Ablauf der Aufnahme eines
Pflegekindes informieren.
Eine weitere Informations-
veranstaltung findet außer-
dem am Mittwoch, 25. Ok-
tober, in der Volkshoch-
schule Soltau, Rosenstraße
14, Raum 102, statt. Eine
Anmeldung ist wünschens-
wert.

Für eine Erstberatung ste-
hen Mailin Michaelis vom
Pflegekinderdienst Heide-
kreis unter ( (05162) 970-
239 oder ma.michaelis
@heidekreis.de sowie Kers-
tin Stratmann unter
( (05162) 970-213 oder
k.stratmann@heidekreis.de
zur Verfügung.

Neue Pflegeeltern gesucht
Heidekreis lädt alle Interessierten ein zu Informationsabenden in Walsrode und Soltau

Wer ist bereit, ein Kind aufzunehmen? Der Heidekreis infor-
miert gerne. Foto: Heidekreis

VERDEN. Bis Ende Oktober
präsentiert das Deutsche
Pferdemuseum die Sonder-
ausstellung „Urpferd 2.0 –
Eine Reise zum Beginn un-
serer Welt“. Als Begleitpro-
gramm zur Ausstellung bie-
tet das Museumsteam unter
anderem öffentliche Füh-
rungen durch die Sonder-
ausstellung an.

Die Führungen nehmen
die Besucher mit auf einen
spannenden Ausflug in die
Erdgeschichte: Nachdem

die Herrschaft der Dinosau-
rier mit einem verheeren-
den Asteroideneinschlag
geendet hatte, ist das Eo-
zän, vor etwa 34 bis 56 Mil-
lionen Jahren, die Periode
des Neuanfangs, in der die
heutige Tier- und Pflanzen-
welt entstand.

Die Führungen geben
Einblick in eine der span-
nendsten Epochen der Erd-
geschichte und zeigen zu-
gleich, welche Aktualität
ihre Erforschung heute hat.

Die Museumsgäste begeg-
nen spektakulären Origi-
nalfunden, wie den größten
Amphibien aller Zeiten,
dem Urlurch, der vor 247
Millionen Jahren lebte, und
dem 48 Millionen Jahren al-
ten Urpferdhengst „Vol-
ker“. Sie erfahren, wie Fun-
de geborgen und präpariert
werden, wie sich daraus
Modelle und Animationen
entwickeln lassen und wel-
che Bedeutung sie für die
Forschung heute, zum Bei-

spiel in Bezug auf Klimaver-
änderungen und das Arten-
sterben, haben. Im Oktober
findet noch eine Führung
unter wissenschaftlicher Be-
gleitung statt am Freitag,
27. Oktober, ab 16 Uhr. Fa-
milienführungen werden
angeboten am 17. Oktober,
11 Uhr, 20. Oktober, 14 Uhr,
24. Oktober, 11 Uhr, 26. Ok-
tober, 14 Uhr sowie 31. Ok-
tober, 14 und 15 Uhr. Eine
Anmeldung ist erforderlich
unter ( (04231) 807140.

Noch bis Ende Oktober: „Urpferd 2.0“
Eine Sondervorstellung im Deutschen Pferdemuseum

SOLTAU. Die Kulturinitiative
Soltau präsentiert in der
Kantine in Soltau am
20. Oktober ab 20 Uhr das
Duo Tagini-Merlino aus Ar-
gentinien mit Vanina Tagini
(Gesang) und Gabriel Mer-
lino (Bandoneon). Es wird
ein Abend rund um den
Tango. Tickets im Vorver-
kauf (15 Euro) gibt es bei
der Soltau Touristik und un-
ter www.kulturinitiative-sol-
tau.de. An der Abendkasse
kostet der Eintritt 19 Euro.

„Tango, erzähl´ mir eine
Geschichte, flüst´re mir süße
Lügen ins Ohr über eine lie-
benswerte, eine schönere
Traumwelt. Öffne mir eine
Tür, durch die meine fie-
bernde Seele dem gewalti-
gen Schmerz entfliehen
kann ...“: Das Duo zaubert
das Lebensgefühl des Tan-
gos auf die Bühne. Vor 100
Jahren in den Hafenbordel-
len der Metropole Buenos
Aires am Rio de la Plata aus
kreolischen, europäischen
und afrikanischen Einflüs-
sen entstanden, hat der
Tango Argentino im 20.
Jahrhundert die Salons der
Aristokratie und in den so-
genannten goldenen 20ern
die Tanzpaläste der Groß-
städte erobert. Schon lange
hat das Tangofieber auch
die Menschen in Europa in-
fiziert: Die melancholisch
gebrochene Melodik, die
unterschwellige Hitze, der
ständig variierende Rhyth-
mus, all das prägt die inten-
siv betörende Musik, der
sich kaum einer entziehen
kann.

Gabriel Merlino be-
herrscht das Bandoneon wie
kaum ein Zweiter und gilt
als einer der begnadetsten

jungen Bandoneonisten der
Welt. Bereits 2001 musizier-
te er im Duo mit Maestro
José Libertella (Kopf des le-
gendären „Sexteto Mayor“)
und wurde Solist und musi-
kalischer Leiter bei der be-
kannten Tango-Show „Tan-
go Pasión“.

Die charismatische Solo-

sängerin der weltbekannten
„Tango Pasión“-Show, Va-
nina Tagini, war und ist
weltweit unterwegs und
fesselt die Zuschauer vom
ersten Ton an mit ihren see-
lentiefen Interpretationen
der immer wieder leidvol-
len, gelegentlich süßen, im-
mer aber unsagbar ergrei-

fenden Tango-Kompositio-
nen. Getauft mit dem Was-
ser des Rio de la Plata, be-
herrscht Vanina Tagini mit
Innigkeit die volle Band-
breite und alle Ausdrucks-
möglichkeiten des Tango
Argentino auf authentische,
leidenschaftliche, ans Herz
gehende Art und Weise.

Die Geschichte des Tangos
Kulturinitiative Soltau lädt ein zu einem Abend voll leidenschaftlicher und ergreifender Musik

Charismatisch: Vanina Tagini (Gesang) und Gabriel Merlino (Bandoneon) bringen das Lebensge-
fühl des Tango Argentino auf die Bühne. Foto: Kulturinitiative
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Gilde Pilsener  
o. Lindener Spezial  
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.11)  
zzgl. € 3.90  
Pfand

Herforder Pils o. Export
Kasten = 27 x 0,33 l 
(1 l = € 1.12)  
zzgl. € 3.66  
Pfand 10.999.99

Glasflaschen

Glasflaschen

Glasflaschen

18.99

3.99

1.11

3.99

8.49

10.99

2.994.99

9.99

Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten 
Kasten = 12 x 0,7 l
(1 l = € 0.48)  
zzgl. € 3.30  
Pfand

Wodka
Gorbatschow  
versch. Sorten
37,5% Vol.

0,7 l Flasche 
(1 l = € 9.27) 

fritz-kola
versch. Sorten
Kasten = 24 x 0,33 l 
(1 l = € 2.40) zzgl. € 3.42  
Pfand

Lorenz  
Erdnuss Locken
o. Saltletts Sticks 
versch. Sorten
130 g - 250 g  
Packung
(1 kg =  
ab € 4.44)

Forstetal 600  
Mineralwasser
versch. Sorten 
Kasten = 12 x 0,75 l
(1 l = € 0.44) zzgl. € 3.30  
Pfand

Kuemmerling 
35% Vol. 

0,5 l Flasche
(1 l = € 9.98)

deit Limonaden
versch. Sorten
Kasten =  
12 x 1 l
(1 l = € 0.71)  
zzgl. € 3.30  
Pfand

Freixenet
Mederaño  
o. Mia
versch. Sorten
0,75 l Flasche 
(1 l = € 3.99)

Herrenhäuser  
Premium Pilsener
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.11) zzgl. € 3.90  
Pfand

Johnnie Walker 
Red Label
40% Vol.

0,7 l Flasche 
(1 l = € 14.27) 

+ 50  
Zusatz-Punkte

entspricht rechnerisch  

€ 5.99

6.49

Gültig vom 16.10. – 21.10.23 Öffnungszeiten: 
Mo-Sa 8-20 Uhr

GM Willeke GmbH

 Irrtum vorbehalten • Abbildungen nicht verbindlich • Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! • Nur solange der Vorrat reicht! • KW 42/23

Lange Straße 56a • WALSRODE

 

WALSRODE. Der Bundes-
tagsabgeordnete Lars
Klingbeil ist am Diens-
tag, 17. Oktober, bei sei-
ner Telefonsprechstunde
für alle Bürgerinnen und
Bürger aus dem Heide-
kreis und aus dem Land-
kreis Rotenburg erreich-
bar. In der Zeit von 16
bis 17 Uhr beantwortet
der SPD-Vorsitzende
Fragen aus der Region
und hat ein offenes Ohr
für Sorgen, Hinweise
und Ideen. Wer an der
Telefonsprechstunde in-
teressiert ist, kann sich
bis 16. Oktober per E-
Mail an lars.kling-
beil@bundestag.de mit
dem Anliegen und der
Telefonnummer anmel-
den.

Sprechstunde
von Klingbeil

am 17. Oktober

HODENHAGEN. Ehepaare
aus dem Bereich der
Samtgemeinde Ahlden,
die im Kalenderjahr 2024
ihr 50-, 60-, 65- oder 70-
jähriges Ehejubiläum be-
gehen sowie Altersjubi-
lare, die das 100. oder je-
des weitere Lebensjahr
vollenden, sollen auch
wie bisher mit einer Eh-
rengabe bedacht wer-
den.

Die Verwaltung bittet
daher die in Betracht
kommenden Jubilare,
sich noch bis zum 19.
Oktober bei der Samtge-
meinde Ahlden, Bahn-
hofstraße 30, in Hoden-
hagen, Zimmer OG 1, zu
melden und dabei die
Heirats- beziehungswei-
se die Geburtsurkunde
vorzulegen – auch nach
vorheriger Terminab-
sprache unter ( (05164)
9707712. Selbstverständ-
lich kann die Anmel-
dung auch durch die Fa-
milienangehörigen erfol-
gen.

Jubilare im
Rathaus
melden

WALSRODE. Anfang Okto-
ber fiel der Startschuss für
die weltweite Aktion
„Weihnachten im Schuh-
karton“ der christlichen
Hilfsorganisation Samari-
tan’s Purse. Seit 1993 wur-
den im Rahmen dieser Akti-
on mehr als 209 Millionen
Geschenkkartons auf die
Reise zu Kindern in mehr
als 170 Ländern und Regio-
nen gebracht.

Im 13. Jahr als Sammel-
stellenleiterin für das Ge-
biet Walsrode/Visselhövede,
das von Rotenburg über
Visselhövede, Walsrode und
Bad Fallingbostel bis nach
Hodenhagen und Dorfmark
reicht, fungiert Carmen Eh-
lers, Mitglied der Ge-
schäftsleitung der PC Power
GmbH. Das Walsroder Un-
ternehmen ist wieder die
zentrale Sammelstelle in
der Region. Dort werden
unter anderem der Inhalt
der Schuhkartons auf Ein-
haltung der Zollbestimmun-
gen überprüft, die Pakete
verklebt und in größere
Versandkartons verpackt,
sortiert, gezählt, dokumen-
tiert und zum Schluss alles
an eine Spedition überge-
ben.

Im vergangenen Jahr
zählte Carmen Ehlers 436
Pakete, die in 41 Umzugs-
kartons auf ihre große Reise
geschickt wurden. Im
deutschsprachigen Raum
wurden insgesamt 291.554
Schuhkartons zusammen-
getragen, die für große
Freude bei Kindern in den
Ländern Ukraine, Rumäni-
en, Polen, Moldawien und
Litauen sorgten.

Um an der Aktion teilzu-
nehmen, nimmt man einen
Schuhkarton durchschnittli-
cher Größe (keinen für Stie-
fel) und beklebt diesen mit
Geschenkpapier und/oder
Stickern. Es ist nur darauf
zu achten, dass der Deckel
separat dekoriert wird – so-
dass sich der Karton immer
wieder (wie eine Schatzkis-
te) öffnen lässt. Im An-
schluss befüllt man den
Karton mit allerlei neuwer-
tigen Artikeln. Dabei hat

sich eine Mischung aus
Schreibsachen für die Schu-
le, Spielzeug, Süßigkeiten,
Hygieneartikeln (wie Zahn-
bürste, Zahnpasta, Seife
(immer in einer separaten
Tüte), warmer Kleidung
(Schal, Mütze, Handschuhe)
und vor allem etwas zum
Liebhaben und Kuscheln
bewährt.

„Leider sind in jedem
Jahr Kartons dabei, die ge-
rade mal zwei, drei Artikel
enthalten und so natürlich
nicht rausgehen können zu
den Kindern – sie wären
enttäuscht“, weiß Carmen
Ehlers. „Auch müssen wir
immer wieder Lebensmittel
wie Käse, Tee, Wurst, dre-
ckiges Spielzeug, kaputte
Kuscheltiere oder andere
Sachen, die nicht durch den
Zoll kämen, aus den Schuh-
kartons entfernen – diese
Lücken können wir nur auf-
füllen mit ausreichenden

Sachspenden.“ Dabei freut
sich Carmen Ehlers vor al-
lem an Stiften, Malbüchern,
Hygieneartikeln und vor al-
lem Wintersachen. In die-
sem Zusammenhang ruft
die Sammelstellenleiterin
beispielsweise Bewohner
von Altenheimen auf, für
die armen Kinder im Alter
zwischen fünf und zehn

Jahren Mützen, Schals und
Handschuhe zu stricken.
„Wir und vor allem die Kin-
der freuen sich sehr. Ein-
fach bei uns oder in einer
Annahmestelle reinreichen.
Ein Anruf genügt auch, und
wir holen die Sachen gerne
ab.“

Wer keine Lust auf Kle-
ben hat – in der Sammel-

stelle bei PC Power gibt es
auch fertige Kartons mit ei-
ner ansprechenden Bedru-
ckung. Diese können kos-
tenlos abgeholt und dann
selber oder bei der Pack-
Party befüllt werden. Für al-
le Leute mit Zeitmangel
wird auch ein Packservice
angeboten, das heißt, sie
können fertig gepackte
Schuhkartons bei PC Power
kaufen.

Traditionell endet bei dem
Walsroder Unternehmen die
Aktion mit einer großen
Pack-Party. Diese findet am
Sonnabend, 18. November,
von 9 bis 18 Uhr statt. An
diesem Tag wird alles zum
Selbstkostenpreis angebo-
ten, was man zum Packen
des Schuhkartons braucht.
Natürlich kann man auch
mit fertigen Kartons kom-
men und diese abgeben
oder eigene Kartons auffül-
len.

Große Freude aus einem kleinen Schuhkarton
Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ läuft wieder – Abschluss mit großer Pack-Party am 18. November

PC Power, Walsrode, Brückstraße
1-3, Familie Ehlers, ( (05161)
949494; Buchhandlung im Geistli-
chen Rüstzentrum Krelingen,
( (05167) 1244; Intercoiffure Fri-
seur Annussek: Bad Fallingbostel,
Düshorner Straße 3; Hodenhagen,
Bahnhofstraße 15; Rethem, Hain-
holzstraße 18; Schwarmstedt, Moen-
keberg 4; Visselhövede, Große Stra-
ße 1; Wonderlook, Rotenburg;

Bahnhofstraße 1; Busse, Schwarm-
stedt, Stettiner Straße 15,
( (05071) 2818; Gemeindehaus
Bomlitz, An der Pauluskirche 1;
( (05161) 941303; Firma Wulff,
Rethem, Hainholzstraße 1,
( (05165) 2303; Edeka, Dorf-
mark, Poststraße 2, ( (05163)
91111; Zahnärztin Monika Bogacz,
Neuenkirchen, Pommernstraße 27,
( (05195) 2037.

Annahmestellen

Auch Kinder in Rumänien freuen sich über ihre Schuhkartongeschenke aus dem deutschsprachigen Raum.
Foto: Samaritan’s Purse e. V.

Anzeige
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Horoskope vom 16. 10. 2023 – 22. 10. 2023
Steinbock (22.12.-20.01.)
Sie sind voll auf Harmonie eingestimmt. Sie lieben es, etwas mit Ihrem Partner 
zu unternehmen. Ihre Beziehung ist sehr harmonisch und die gemeinsame Zeit 

scheint wie im Flug zu vergehen. In Ihrer Partnerschaft herrscht Zufriedenheit. Sie können 
über alles reden und es gibt keine Geheimnisse. Am Wochenende können Sie sich auf eine 
Überraschung freuen.

Wassermann (21.01.-19.02.)
Um Sie herum scheint alles im Chaos zu versinken. Lassen Sie sich davon nur nicht 
verunsichern. Arbeiten Sie so weiter wie bisher und geben Sie dem Stress keine 

Chance. Ihr Partner wird Ihnen in dieser Zeit zur Seite stehen. Sie können sich voll und ganz 
auf ihn verlassen. Behalten Sie Ihr Ziel immer klar vor Augen und arbeiten Sie nach Plan. In 
der Ruhe liegt die Kraft.

Fische (20.02.-20.03.)
In dieser Woche macht Ihnen die Arbeit besonders viel Spaß. Sie blühen total auf. 
Sie harmonieren mit den Kollegen und erreichen im Team vorzeigbare Ergebnisse. 

Von Ihrem Vorgesetzten bekommen Sie die Anerkennung, nach welcher Sie sich gesehnt 
haben. Haben Sie schon mal darüber nachgedacht, dass eine gute berufliche Beziehung 
auch Ihr Privatleben bereichern könnte?

Widder (21.03.-20.04.)
Seien Sie nicht immer so bescheiden. Bescheidenheit ist zwar eine Tugend, jedoch 
wird Sie dies in Ihrem Leben nicht weit bringen. Trauen Sie sich mehr zu und be-

weisen Sie so Mut. Bewerben Sie sich doch einfach mal auf die nächste Stellenausschrei-
bung. Vertrauen Sie mehr auf sich selbst und zeigen so, dass Sie den nötigen Biss haben, 
um die geforderten Kriterien zu erfüllen.

Stier (21.04.-20.05.)
Zurzeit machen Sie es Ihren Vorgesetzten aber auch nicht leicht. Sie haben Ihr 
Ziel zwar immer klar vor Augen, jedoch lassen Sie sich von einem Kollegen leicht 

verunsichern. Lassen Sie sich nur nicht von Ihren Vorhaben abbringen. Bleiben Sie stets 
freundlich und vertreten Ihren Standpunkt weiterhin konsequent. So werden Sie Ihren Chef 
schnell wieder auf Ihre Seite ziehen.

Zwillinge (21.05.-21.06.)
In Ihrem Privatleben kriselt es gewaltig. Diese ständigen Streitereien scheinen 
Ihr Nervenkostüm ganz schön zu strapazieren. Versuchen Sie sich eine Auszeit 

zu nehmen, um Ihre privaten Angelegenheiten nicht mit den beruflichen Aufgaben zu ver-
mischen. Im Job sollten Sie jetzt einen kühlen Kopf bewahren. Konzentrieren Sie sich voll 
auf Ihre Projekte.

Krebs (22.06.-22.07.)
Ihre Arbeit scheint immer monotoner zu werden. Das denken Sie zumindest. Las-
sen Sie sich jetzt aber nur nicht verunsichern. Konzentrieren Sie sich weiterhin 

auf Ihre Arbeit, um ein gutes Ergebnis zu erzielen. Es werden sich ansonsten schnell Fehler 
einschleichen, welche sich nicht so leicht wieder beheben lassen. Bleiben Sie ruhig und 
nehmen sich die Zeit, die Sie brauchen.

Löwe (23.07.-23.08.)
Sie haben Ihr Ziel immer klar vor Augen. Voller Ehrgeiz und Tatendrang verfolgen 
Sie diese auch. Mars schenkt Ihnen noch die nötige Energie, um noch schneller 

an Ihr Ziel zu gelangen. In Ihrem Privatleben läuft alles nach Plan und es geht wunderbar 
harmonisch zu. Sie können sich glücklich schätzen, dass Ihr Partner mit Ihnen an einem 
Strang zieht. 

Jungfrau (24.08.-23.09.)
Sie sollten diese Woche nutzen, um endlich ein bisschen Ordnung in Ihr Leben zu 
bringen. Trennen Sie sich von alten und ungenutzten Dingen und schaffen Sie sich 

mehr Freiraum. Gehen Sie systematisch vor, um in dem Chaos den Überblick zu behalten. 
In einer ordentlichen und schönen Umgebung kann sich Ihre Stimmung schnell heben. Sie 
können so die wichtigen Dinge des Lebens genießen.

Waage (24.09.-23.10.)
Sie und Ihr Partner befinden sich auf einer Wellenlänge. Sie können sich stets auf-
einander verlassen und stehen auch schwierige Situationen gemeinsam durch. Sie 

sind ein eingespieltes Team und können Ihrem Gegenüber blind vertrauen. Ihre Beziehung 
ist voll auf Harmonie eingestellt. Vielleicht ist es an der Zeit über eine gemeinsame Zukunft 
nachzudenken?

Skorpion (24.10.-22.11.)
Der Ehrgeiz hat Sie gepackt. Sie möchten hoch hinaus und am liebsten alles mit 
einem Mal machen? Was hält Sie davon ab? Legen Sie endlich los und warten nicht 

länger. Beweisen Sie sich selbst, dass Sie alles schaffen können. In der nächsten Zeit können 
Sie sich auf einige Komplimente gefasst machen. Setzen Sie die Segel und steuern Sie Ihren 
Träumen entgegen.

Schütze (23.11.-21.12.)
Sie genießen Ihr Leben in vollen Zügen. Feiern, Spaß und Freundschaft gehören 
zu einem glücklichen Leben dazu, jedoch sollten Sie den Blick für das Wesentliche 

nicht aus den Augen verlieren. Bei der Arbeit sollten Sie sich jetzt ein bisschen mehr zurück-
halten und sich auf die wichtigen Dinge konzentrieren. Nehmen Sie die Hilfe von Kollegen 
bereitwillig an.

























BAD FALLINGBOSTEL. Nach
einer Deutschland-Premiere
im Kurhaus in Bad Falling-
bostel mit zwei Frontmän-
nern der weltberühmten
Band Santana, Tony Lind-
say und Alex Ligertwood,
vor elf Jahren, stehen die
Band „The Magic of Santa-
na“ und Alex Ligertwood
am Sonnabend, 9. Dezem-
ber, 20 Uhr, wieder gemein-
sam auf der Kurhaus-Büh-
ne. Karten gibt es im Vor-
verkauf ab 33 Euro sowie
an der Abendkasse ab 38
Euro. Es wird Sitz- und
Stehplätze geben. Karten
sind bei eventim-light.de
oder im Restaurant Potpour-
ri in Bad Fallingbostel er-
hältlich.

Egal, ob er Latin-Rock
spielt, Poppiges, Souliges,
Blues oder Jazz: Eines hat
man der Musik von Gitar-
ren-Legende Carlos Santa-
na und seinem unverwech-
selbaren Sound im Lauf sei-
ner mehr als 50-jährigen
Karriere immer nachgesagt
– dass sie magisch ist. Kein
Wunder also, dass Gerd
Schlüter 2010 seine Band
„The Magic of Santana“

taufte. Seit mehr als 13 Jah-
ren bringt der Hamburger
Santana-Fan und Gitarrist
die Musik seines Idols auf
internationale Bühnen.
„The Magic of Santana“
wird verstärkt durch die le-
gendären Santana-Sänger
Alex Ligertwood (1979 bis
1994) und den elffachen
Grammy-Gewinner Tony
Lindsay (1995 bis 2015).

Nach Auftritten in ganz
Europa gilt „The Magic of
Santana“ als beste Santa-
na-Coverband. Mit sieben
professionellen Musikern,
die alle die Leidenschaft für
diese energiegeladene Mu-
sik verbindet, und Origi-
nal-Mitgliedern von Santa-
na spielen sie sich bei ihren
pulsierenden Shows quer
durch das einzigartige Re-
pertoire des mexikanischen
Gitarristen Carlos Santana.
So wird auch in Bad Fal-
lingbostel wohl kaum ein
Gast still sitzen und stehen
bleiben, wenn auf der Büh-
ne die rauen Latin-Rock-
Klassiker wie „Jingo“,
„Soul Sacrifice“, „Oye Co-
mo Va“ oder „Evil Ways“
gerockt werden. Aber na-

türlich stehen auch die ge-
fühlvollen Melodien wie
„Somewhere in Heaven“,
„Black Magic Woman“,

„Europa“ oder „Samba Pa
Ti“ auf der Playlist. Die Band
überzeugt durch ihre große
Spielfreude und gibt bei ih-

ren Auftritten alles – zwar
stets mit eigener Hand-
schrift, ohne aber das Origi-
nal außer Acht zu lassen.

Ganz nah dran an Carlos Santana
Die Coverband „The Magic of Santana“ spielt im Dezember in Bad Fallingbostel – mit dabei: Tony Lindsay und Alex Ligertwood

Rock und Gefühlvolles: Die Band überzeugt mit eigener musikalischer Handschrift, ohne das Ori-
ginal außer Acht zu lassen. Foto: Sabine Michalak / Fotodesign Bochum

WALSRODE. Am Sonn-
abend, 21. Oktober, fin-
det in Walsrode ab 12
Uhr eine angemeldete
Demonstration statt. Die
Teilnehmer demonstrie-
ren für mehr Toleranz
und queere Sichtbarkeit.
Gerade in aktuellen Zei-
ten wolle man ein Zei-
chen setzen, erklärt Initi-
ator Thorsten Lampe
(Miss Ginger). Schon im
vergangenen Jahr hatte
Miss Ginger eine Parade
angekündigt.

Startpunkt der Aktion
ist vor dem Walsroder
Bahnhof, danach geht es
durch die Straßen bis
zum Rathaus. Es sind
zwei Punkte mit Rede-
beiträgen geplant, unter
anderem von einem
Gymnasialschüler, der
als Transperson im Hei-
dekreis lebt. Außerdem
gibt es eine Grußrede.
Alle Interessierten sind
aufgerufen, an der De-
monstration teilzuneh-
men. Die Versammlung
wird insgesamt etwa drei
Stunden dauern.

Demo in

Walsrode für

mehr Toleranz

DORFMARK. Zurück in die
60er-, 70er- und 80er-Jahre
entführt der Oldie-Abend
am Sonnabend, 11. Novem-
ber, im Dorfmarker Gast-
haus „Zur Post“. Ab 20 Uhr
(Einlass ab 19 Uhr) beginnt
die musikalische Zeitreise
mit den Bands Feel-saitig
und Silverback.

Zum Repertoire der bei-
den Gruppen gehören die
größten Hits der rebelli-

schen 60er, der wilden 70er
und bis in die 80er-Jahre.
Gespielt werden Klassiker
der Beatles, Rolling Stones,
Shadows, Kinks, CCR, Tom
Petty, Spencer Davies und
vieler weiterer weltbekann-
ter Musiker aus der damali-
gen Zeit.

In beiden Bandformatio-
nen werden folgende Musi-
ker dabei sein: Steve Wie-
ters (Gitarre), Tony Danner

(Drums), Lothar Reising (Gi-
tarre), Matthias Höbermann
(Gitarre), Karl P. Kracke
(Drums) und Jürgen Meier
(Bass). Als Gast-Musiker
unterstützen Hans Thies
(Bass) und Reiner Hansen.

Das Gasthaus „Zur Post“
in Dorfmark war in den ver-
gangenen Jahren immer ein
beliebter Veranstaltungsort
der Oldie-Abende mit sei-
nem großen Saal, guten

Sitzmöglichkeiten und einer
großen Tanzfläche.

Karten sind im Vorver-
kauf ab Montag, 16. Okto-
ber, erhältlich bei Jürgen
Meier, ( (05164) 2224 und
E-Mail j.meier@gmx.de, Lo-
thar Reising, ( 0170/
4031027, und Matthias Hö-
bermann, ( 0152/
23480796, sowie in Dat Tee-
hus in Walsrode, Lange
Straße 45.

Zeitreise in die 60er- und 70er-Jahre
Oldie-Abend mit den Bands Feel-saitig und Silverback am 11. November in Dorfmark

Die Bands Feel-saitig (links) und Silverback nehmen ihr Publikum am 11. November in Dorfmark beim Oldieabend mit auf eine mu-
sikalische Zeitreise in die 60er-, 70er- und 80er-Jahre. Fotos: privat

BENEFELD. Die Schülerin-
nen und Schüler der „Ita
Wegman“-Schule in Bene-
feld sammeln regelmäßig
Müll auf ihrem weitläufigen
Schulgelände, das nicht von
der Öffentlichkeit abge-
grenzt ist. Zudem beteiligte
sich die Schulgemeinschaft
bereits mehrmals an öffent-
lichen Müllsammelaktio-
nen, wie im vergangenen
Jahr zum sogenannten
„World Clean Up“-Day. In
diesem Jahr folgten die
Schülerinnen und Schüler
erneut dem Ruf der Natur-
schutzjugend (Naju). Im
Vorfeld gab es die Möglich-
keit, ein „Clean-Up-Kit“ zu
gewinnen, bestehend aus
Müllzangen, Müllbeuteln,
Handschuhen, Bauchta-
schen und Base-Caps mit

Logo der Aktion. Der Fach-
bereich Gartenbau gewann
ein solches Paket und nutz-
te den Inhalt auf dem Weg
zum und vom Schulgarten,
um damit fleißig Abfall zu

sammeln. Zudem wurden
die Schülerinnen und Schü-
ler durch die mitgelieferten
Broschüren für die Themen
Umweltschutz, Vermeidung
von Abfallbergen, Ressour-

cenverschwendung, die
große Gefahr von Zigaret-
tenstummeln sowie für eine
plastikmüllfreie Zukunft
sensibilisiert. Auch die Stel-
lung ehrenamtlicher Enga-
gements war Thema.

Das im Gewinn-Paket
enthaltene Plakat „Müll
mich nicht voll – wir haben
hier gerade aufgeräumt“
wurde durch den Ortsvor-
steher von Benefeld, Armin
Welz, in Absprache mit dem
zuständigen Forstbeauftrag-
ten, dann noch gut sichtbar
an einer Eiche aufgehängt,
die an der Hauptstraße
steht. Für alle Müllsamm-
lerinnen und -sammler be-
steht damit nun die Hoff-
nung, dass sich alle Bürge-
rinnen und Bürger im Ort
an die Aufforderung halten.

Den Müll anderer Menschen sammeln
Schülerinnen und Schüler der „Ita Wegman“-Schule sorgen für mehr Sauberkeit in Benefeld

Ausgestattet mit einem gewonnenen „Clean-Up-Kit“: Die Kin-
der waren mit Eifer bei der Sache. Foto: Ita Wegmann Schule
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ENTDECKE CURVY LOOKS
BEI DODENHOF!

Stilvolle Damenmode in den Größen 44 bis 54 - 
perfekt für jeden Anlass!
 
Besuche uns im 1. OG der Modewelt bei dodenhof 
in Posthausen und finde deine passenden Looks.

Beim Kauf von 2 Artikeln in der Abteilung Große 
Größen schenken wir dir ein hochwertiges Giveaway! 

Wir freuen uns auf dich!
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WALSRODE/LÜNEBURG. Die
insgesamt 72 jungen Men-
schen, die bei der Besteneh-
rung der Industrie- und
Handelskammer Lüne-
burg-Wolfsburg (IHKLW)
auf der Bühne in der Lüne-
burger LKH-Arena standen,
haben allen Grund, stolz
auf sich zu sein. Jede und
jeder von ihnen hat nämlich
in seiner Abschlussprüfung
mindestens 92 von 100
möglichen Punkten erreicht
und gehört damit zu den
besten Ausbildungsabsol-
venten seines oder ihres Be-
rufs im IHKLW-Bezirk. Das
teilte nun die Industrie- und
Handelskammer mit.

Die besten Absolventen
aus dem Heidekreis sind:
Eric Jungmann, Verkäufer,
2. Platz, Netto Marken-Dis-
count Stiftung & Co. KG,
Hodenhagen; Sandra
Kampschulte Chemielabo-
rantin, 1. Platz, DDP Speci-
alty Products Germany
GmbH & Co.KG, Walsrode;
Henrik Köhler Industrie-
kaufmann, 2. Platz, Smurfit
Kappa Wellpappenwerk
Schneverdingen GmbH,
Schneverdingen; Nora
Lenthe, Fachkraft für La-
gerlogistik, 2. Platz, Bil-
dungswerk der Niedersäch-
sischen Wirtschaft gemein-
nützige GmbH, Soltau; Ing-
mar Lietz, Fachkraft für Le-
bensmitteltechnik, 3. Platz,
Mondelez Deutschland

Snacks Production GmbH &
Co. KG, Bad Fallingbostel;
Niklas Prigge, Werkzeug-
mechaniker, 1. Platz; Röders
GmbH, Soltau; Malte Radt-
ke, Werkzeugmechaniker,
2. Platz, Röders GmbH, Sol-
tau; Patrick Reiprich, Fach-
lagerist, 1. Platz.

Insgesamt rund 350 Gäste
feierten die Ausbildungs-
leistungen der Nachwuchs-
kräfte. IHKLW-Vizepräsi-
dent Dr. Rüdiger Kühl be-
tonte dabei: „Ausbildung si-
chert Zukunft – das gilt seit
jeher für Unternehmen.“
Und die Karrierechancen
mit einer Lehre seien ange-
sichts der zahlreichen Qua-
lifizierungsmöglichkeiten
und des sich verschärfen-
den Fachkräftemangels so
gut wie nie zuvor. Mit ihren
hervorragenden Prüfungs-
leistungen hätten die Absol-
venten die erste Stufe auf
ihrer Karriereleiter erklom-
men, darauf lasse sich eine
vielversprechende berufli-
che Zukunft aufbauen.

Für insgesamt 15 Berufs-
beste aus dem IHK-Bezirk
Lüneburg-Wolfsburg gibt es
noch eine weitere Gelegen-
heit, Erfolge zu feiern. Denn
sie sind die berufsbesten
Ausbildungsabsolventen
aus Niedersachsen und
werden deshalb am 2. No-
vember in Emden auch
noch einmal ganz beson-
ders geehrt.

Erste Stufe der Karriereleiter erklommen
Die Industrie- und Handelskammer ehrt die Ausbildungsbesten aus dem Bezirk Lüneburg-Wolfsburg

Sehr gute Leistungen erzielt: die erfolgreichen Absolventen aus dem Heidekreis. Foto: IHKLW

Anzeige

WALSRODE. „So einen
Fisch fängt man nur ein-
mal im Leben“, schwärmt
Malte Oehlerking, einer
der bekanntesten Angler
der Region, über einen
Schuppenkarpfen, der sa-
ge und schreibe 1,12 Me-
ter lang war und rund 44
Pfund wog, als er ihn aus
dem Wasser zog. Oehler-
king betreibt seit über 30
Jahren „Carp-Fishing“,
also das Fischen von
Großkarpfen, und hat
schon öfter große Beute
an Land geholt. Dieser
Fisch aber „ist etwas ganz

Besonderes, ein schlanker
Ausnahmefisch“, wie er
sagt.

Schon seit Kindesbeinen
hat sich der Bomlitzer
dem Angeln verschrieben
– wobei der Fischfang da-
bei nur die eine Seite ei-
nes naturnahen Hobbys
ist. Naturschutz, Arbeits-
dienste, Müllsammlungen,
Renaturierungen, Pflege-
arbeiten und Wiederbe-
satz von Fischen, „die da
auch wirklich hingehö-
ren“, sind die andere Sei-
te, die ihm genauso wich-
tig ist. In dem Sinne sieht

Oehlerking sich auch als
Naturschützer.

Seit Jahren angelt Oeh-
lerking im Raum Nienburg
mit seinen großen Fließge-
wässern und renaturierten
Kiesabbaugebieten. Dort
irgendwo hatte der Schup-
penkarpfen auch an einem
Morgen um 7 Uhr gebis-
sen. „Dann begann der
Drill, es hat 45 Minuten ge-
dauert, bis der Fisch im Ke-
scher gelandet werden
konnte.“

Was viele nicht wissen:
Angler müssen sich selbst-
verständlich am Tierschutz-
recht orientieren. Das soge-
nannte „Catch and Re-
lease“, Fangen und Zurück-
setzen, ist in Deutschland
verboten. „Den Fisch, den
du fängst, sollst du auch tö-
ten und verwerten“, zitiert
Malte Oehlerking sinnge-
mäß den Gesetzestext.
Karpfen benötigen übrigens
Temperaturen von deutlich
über 20 Grad Celsius, um
Futter gut verwerten zu
können und rasch zu wach-
sen. Sie werden 30 bis 50
Zentimeter groß, Karpfen
über einem Meter Größe
sind eine absolute Ausnah-
me.

Einen dicken Fisch
an Land gezogen

Malte Oehlerking fängt einen 1,12 Meter großen Schuppenkarpfen

Der Fang seines Lebens: Malte Oehlerking mit dem von ihm
gefangenen Schuppenkarpfen. Foto: privat

HÜNZINGEN. Der TV Jahn
und seine Tanzsportabtei-
lung laden zum traditio-
nellen Jahresball ein. Al-
lerdings hat sich ein neuer
Termin für die Veranstal-
tung ergeben: Der Ball
findet nun am 18. Novem-
ber ab 20 Uhr im Forellen-
hof in Hünzingen statt.

Einlass ist ab 19 Uhr.

Nicht nur Vereinsmitglie-
der, sondern auch Freun-
de und Bekannte und alle,
die mal wieder tanzen
wollen, sind willkommen.
Für die passende Tanzmu-
sik sorgt die Band „the
funnies“.

Eintrittskarten sind über
den Vorverkauf bei der
Geschäftsstelle des TV

Jahn Walsrode, Moorstra-
ße 10, Sylvia Baumgarten,
( (05161) 7870756, Fax
(05161) 7872109 oder per
E-Mail an info@tvjahn-
walsrode.de zu erhalten.
Auch die Mitglieder der
Tanzsportabteilung neh-
men Kartenwünsche inter-
essierter Ballbesucher
entgegen.

TV Jahn: Jahresball am 18. November
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Wir werden immer älter.
Das ist schön. Weniger
schön sind jedoch die Er-
krankungen, die mit dem
Älterwerden einherge-
hen. Diabetes, Herz-
schwäche, Bluthoch-
druck, Osteoporose, usw.
Weil uns diese Erkran-
kungen oftmals lebens-
lang begleiten, werden
sie als chronisch bezeich-
net.
Bei mehreren chroni-
schen Erkrankungen
sprechen wir von Multi-
morbität. Hinter diesem
Fachbegriff steckt die
größte Revolution in der
jüngsten Medizinge-
schichte, der Wandel der
Krankheitsursachen von
‚‚akut‘‘ zu ‚‚chronisch‘‘!
Wer erinnert sich heute
schon noch daran, dass
man früher zum Arzt ging
und sich danach gesün-
der fühlte als vorher?
Heute geht man als Chro-

niker aus der Praxis und
fühlt sich höchstens bes-
ser untersucht. Waren
nämlich akute Erkran-
kungen wie Tuberkulose
bis vor wenigen Jahr-
zehnten die Ursache der
meisten Krankheits- und
Todesfälle, gehören diese
dank steigendem gesell-
schaftlichen Wohlstand
und dramatisch verbes-
serten Lebensbedingun-
gen inzwischen eher zur
Ausnahme. Heute wird
das Krankheitsgeschehen
hingegen durch chroni-
sche Erkrankungen do-
miniert.

Gesundheitstipp

Rüdiger Heinrich
Physiotherapeut - Walsrode

Früher war krank
sein einfacher

WALSRODE. Am Sonn-
abend, 28. Oktober, beginnt
der nächste Schwimmkurs
nur für Frauen im Walsro-
der Hallenbad. Der Kurs
findet achtmal sonnabends
jeweils von 16 bis 17.30 Uhr
statt und beginnt mit Was-
sergewöhnung, einfachen
Übungen und führt zum
Schwimmen im kleinen und
großen Becken. Die erfahre-
nen Schwimmlehrerinnen
Regine Semmler und Petra
Leuckhardt und ihre Helfe-
rinnen freuen sich auf Frau-
en, die das Schwimmen im
geschützten Rahmen lernen

wollen. Hinweis: Sonn-
abends von 16 bis 18 Uhr ist
das Fitnessbad Walsrode
ausschließlich für Frauen
geöffnet.

Der besondere Schwimm-
kurs ist wieder ein Gemein-
schaftsprojekt vom TV
Jahn, von der Gleichstel-
lungsbeauftragten der Stadt
und dem Diakonischen
Werk Walsrode. Dort erfolgt
auch telefonisch die Anmel-
dung bei Svenja Holste, Di-
akonisches Werk Walsrode,
Brückstraße 7, ( (05161)
989776 oder
( 0151/10067364.

Neuer Schwimmkurs
für Frauen

Von der Wassergewöhnung bis zur Technik

AHLDEN. Der TSV Ahlden
baut sein Angebot der
Sparte „Fit und Gesund“
aus. Der Kurs „Geburts-
vorbereitung“ bietet ab 5.
Dezember dienstags von
17 bis 18.30 Uhr in der
Sporthalle der Grund-
schule Ahlden für wer-
dende Mütter und Paare
ein von Krankenkassen
unterstütztes Angebot,
um sich, gegebenenfalls
auch mit erweiterter Heb-
ammenbetreuung und
-beratung, auf den Mo-
ment des Familienzu-
wachses vorzubereiten.

Der Kurs „Beckenbo-
dentraining und Rückbil-
dungsgymnastik“ bietet
auch wichtige Übungsele-
mente für eine gute Ge-
sundheit. Dieses Angebot
findet ab 7. Dezember je-
den Donnerstag von 19
bis 20 Uhr in der Sporthal-
le der Grundschule statt.

Anmeldung bei Gisela
Wedekind, ( 0171/
3858984 (WhatsApp) oder
E-Mail an g-wede-
kind@t-online.de.

„Fit und gesund“
für Paare und
Schwangere

FULDE. Bei der SG Fulde
fand die dritte Auflage des
Heidekreis-Cups für Triplet-
te-Teams statt. Dazu hatten
sich 22 Teams aus dem ge-
samten Heidekreis auf der
Bouleanlage am Zentralsta-
dion in Fulde eingefunden.
Neben Aktiven aus den
Boulevereinen waren auch
Freizeitbouler am Start und
nutzten die Gelegenheit,
einmal im Wettkampfmodus
ungezwungen gegen ande-
re zu spielen.

Es wurden drei ausgeloste

Runden gespielt, nach de-
nen sich die vier Punktbes-
ten im Halbfinale gegen-
überstanden. Dort siegten
Horst Schmidt, Rosi Perrey
und Volker Frömbsdorf (SV
Essel) gegen Harald Röhrs,
Christian Reitmeier (beide
aus Rethem) und Katja Lad-
ner (Düshorn) mit 13:4. Im
zweiten Semifinale gewan-
nen das Ehepaar Funk vom
SV Essel zusammen mit
Matthias Rettenbacher vom
SVN Düshorn gegen Fami-
lie Tappe-Lorenzen vom SV

Essel beziehungsweise aus
Suderbruch mit 13:6.

Im Endspiel kam es zu ei-
nem intensiven und äußerst
spannendem Spielverlauf
auf hohem Niveau. Erst
nach gut eindreiviertel
Stunden standen beim
Stand von 13:9 Adelheid
und Gerald Funk sowie
Matthias Rettenbacher als
Gewinner fest.

Das Siegerteam erhielt
den begehrten Wanderpo-
kal und die vier bestplat-
zierten Teams noch entspre-

chende Medaillen. Nach
dem Sieg im Doublette-
Wettbewerb in Dittmern
war es der zweite Boule-Po-
kalsieg in dieser Saison auf
Heidekreisebene für das
Ehepaar Funk.

Ein besonderes Lob gab
es für das Organisations-
team von der SG Fulde, das
für eine sehr gut bespielba-
re Spielstätte, den gesamten
Tag über für eine reibungs-
lose Abwicklung und für ei-
ne hervorragende Bewir-
tung gesorgt hatte.

Trio aus Essel und Düshorn siegt
Adelheid und Gerald Funk sowie Matthias Rettenbacher triumphieren beim Heidekreis-Cup

Die vier bestplatzierten Teams beim 3. Heidekreis-Cup zusammen mit Peter Kuffner (links) und Manfred Wenzel (rechts) vom Or-
ganisationsteam des Ausrichters. Foto: SG Fulde

1. Adelheid Funk/Gerald Funk/Mat-
thias Rettenbacher (SV Essel/SVN
Düshorn/608 Punkte), 2. Horst

Schmidt/Rosi Perrey/Volker Frömbs-
dorf (SV Essel/493), 3. Dörte Loren-
zen/Hans Tappe/Lorenz Lorenzen

(SV Essel/Suderbruch/366), 4. Ha-
rald Röhrs/Christian Reitmeier/Katja
Ladner (Rethem und Düshorn/254),
5. Kalle Steinmann/Elli Seebürger/
Marita von Frieling (SV Essel/247), 6.

Heidi Kuffner/Arno Boenke/Peter
Kuffner (SG Fulde/243), 6. Gisela Mey-
er/Maike Ricklefs-Schulze/Rolf Meyer
(SG Fulde/243), 8. Hella Mrugowski/
Frank Seehausen/ Roland Krings (SV
Essel/242), 9. Salah Dawe/Gisela Tes-
ke/Marlis Kuhlmann (SV Essel/232), 9.
Nicole Trippner/Peter Grimm/Dörte
Meyer (SG Fulde /232), 11. Uschi Pint-
schovius/Rolf Pintschovius/Ulrike Gre-
tenkord (SV Essel/145), 12. Tim Jaron

Lehmann/Torsten Lehmann/Andreas
Rau (SVN Düshorn/139), 12. Werner

Meyer/Annamarie Drewes-Forche/Sa-
bine Köhne (SVN Düshorn/139), 14.
Daniel Reinhardt/Ernesto Veber/Uschi
Savage (Rethem/Walsrode/ 133), 15.
Günther Brandt/Wolfgang Fröhlich/
Wilhelm Lange/Ecki Weiß (Walsro-
de/132), 16. Edgar Forche/ Klaus Stei-
ner/Axel Hölscher (SVN Düshorn/130),
17. Ulrike Braasch/Helmut Maxion/Uwe

Henneberg (Buchholz/129), 17. Ge-
org-Wilhelm Dehning/Fred Gerusch-
ke/Andy Witt (FV Dittmern/129), 17.
Amelie Witt/Jörg Crone/Michael
Kautz (FV Dittmern/129), 20. Lothar
Elsner/Bärbel Steinmeyer/Marc
Steinmeyer (Rethem/126), 21. Micha-
el Schreck/Willi Hinz/Tobias Kunz
(SVN Düshorn/23), 22. Wilhelm Kru-
se/Waldemar Metzger/Anke Steffens
(Rethem/20).

Endstand beim dritten Heidekreis-Cup für Triplette-Teams in Fulde

Die Tennis-Jugend des SV Hodenha-
gen spielte erstmals seit knapp zehn
Jahren wieder ihre Vereinsmeister
aus. Dabei spielten neun Kinder in
zwei Spielklassen um die Titel. Im
Midcourt (verkürztes Tennisfeld) ge-
wann Julian Klatte vor Luca Gebauer
und Antonio Bobe. Im Kleinfeld (quer
zum normalen Feld) setzte sich Nika

Schmidke vor Jonas Böhmer und Mia
Sophie Runge durch. Jugendwartin
und Trainerin Maike Hambrock zeigte
sich zufrieden mit der Teilnehmer-
zahl, die seit Beginn des Jugendtrai-
nings im vergangenen Jahr stetig
steigt. Nach den Herbstferien trainie-
ren die Kinder in der Tennishalle in
Dauelsen. Foto: SV Hodenhagen

Tennisnachwuchs ermittelt Meister

LINDWEDEL. Der Sporthof
Schöne Aussicht in Lindwe-
del lädt ein zu Regeneration
und Entspannung: Am 19.
November und 3. Dezember
stehen zwischen 13 und 19
Uhr jeweils vier abwechs-
lungsreiche Stundenformate

aus der Welt der sanften
Gruppenfitness sowie ent-
spannende Pausen in heil-
samen Räumen in freundli-
cher Gesellschaft auf dem
Programm.

Die Teilnehmer entspan-
nen progressiv, zunächst

über den Spannungsabbau
zu groovigen Rhythmen
über „deepWORK“ und
„BODYART-Moves“, über
Faszien-Training auf dem
Spinefitter bis hin zur Yoga-
session im Tuch oder in den
Schlingen und am Ende

zum tiefenentspannten Al-
phazustand. Der Entspan-
nung sind keine Grenzen
gesetzt: Sauna und Natur-
tauchbecken, Massagen
(extra buchbar) und Ruhe-
räume, Gemütlichkeit und
gesunde Kost bieten die

besten Voraussetzungen,
um die Seele baumeln zu
lassen.

Anmeldungen unter
( 0160/7750657 oder per
E-Mail an schoene.aus-
sicht.lindwedel@ t-onli-
ne.de.

Regeneration und Entspannung auf dem Sporthof Schöne Aussicht

Die E-Juniorenfußballer der FJSG Al-
lertal/Düshorn haben 20 neue Sport-
taschen vom Dachdeckermeister Mi-
chael Cordes überreicht bekommen.

Die Freude über das neue Equipment
viel dementsprechend groß aus. Die
Mannschaft bedankte sich bei Spon-
sor Michael Cordes unter anderem

mit einem besonderen Erinnerungs-
bild vom Double-Erfolg der vergan-
genen Saison.

Foto: FJSG Allertal/Düshorn

Neue Sporttaschen für FJSG-Nachwuchsfußballer
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Berlin (BVL).     Die 21 Mil-
lionen Rentnerinnen und 
Rentner in Deutschland durf-
ten sich ab Juli wieder über 
mehr Geld freuen. Im Westen 
steigen die Bezüge um 4,39 
Prozent und im Osten um 
5,86 Prozent. Doch für eini-
ge Rentner wird die Freude 
nur von kurzer Dauer sein. 
Denn für rund 100.000 Rent-
ner mündet die Rentenerhö-
hung in die erstmalige Pflicht 
zur Abgabe einer Steuer-
erklärung. Es droht damit 
eine Steuernachzahlung. 
Darauf weist der Bundesver-
band Lohnsteuerhilfevereine 
(BVL) hin.
Wer allerdings Ausgaben 
wie Versicherungsbeiträge, 
Spenden oder Handwerker-
leistungen vorweisen kann, 
kann seine Steuern an den 
Fiskus immerhin reduzieren 
oder sogar ganz vermeiden.
Der Rentenbescheid enthält 
keine Benachrichtigung über 
die Abgabepflicht. Daher er-
klärt der BVL, welche Wege 
es für Rentner und ihre Ange-
hörigen gibt, herauszufinden, 
ob sie eine Steuererklärung 
einreichen müssen, warum 
sie oft keine Verspätungszu-
schläge fürchten müssen und 
was passiert, wenn die Abga-
bepflicht erst nach dem Tod 
festgestellt wird.
Eine Pflicht zur Abgabe ei-
ner Steuererklärung besteht 
immer dann, wenn der so-
genannte Gesamtbetrag der 
Einkünfte über dem Grund-

freibetrag von 10.908 Euro 
(2022: 10.347) liegt. Diesen 
Gesamtbetrag auszurechnen 
ist für Rentner nicht ganz 
simpel. Denn hier fließt nur 
ein Teil ihrer gesetzlichen 
Rente ein – in Abhängigkeit 
von dem Jahr, in dem sie in 
Rente gegangen sind –, au-
ßerdem alle Nebeneinkünfte. 
Abgezogen werden gegebe-
nenfalls noch Entlastungsbe-
träge.

Der BVL hat für den durch-
schnittlichen Kranken-
versicherungsbeitrag bei-
spielsweise berechnet: Eine 
Westdeutsche, die 2005 in 
Rente ging, darf ab Juli eine 
Bruttorente von bis zu 1768 
Euro pro Monat einstreichen, 
ohne abgabepflichtig zu 
sein. Ein 2022 in Rente ge-
gangener Ostdeutscher mit 
einem Kind fällt hingegen 
schon unter die Abgabe-

pflicht, wenn seine Brutto-
rente ab Juli mehr als 1340 
Euro beträgt.
Bei der Berechnung helfen 
die Lohnsteuerhilfevereine. 
Sie ermitteln im ersten Bera-
tungsgespräch, ob der Rent-
ner überhaupt abgabepflich-
tig ist. 
Die Sache zu ignorieren ist 
dagegen keine gute Idee. 
Denn die Daten der gesetz-
lichen und privaten Renten-

versicherungen werden ans 
Finanzamt übermittelt. Diese 
werden in der Regel auch 
zeitnah ausgewertet. Das 
heißt, es wird geprüft, ob der 
Grundfreibetrag überschrit-
ten wird. Manchmal kann 
diese Auswertung auch Jah-
re dauern. Im ungünstigen 
Fall fordert das Finanzamt 
dann Erklärungen für sieben 
Jahre rückwirkend an. Dann 
bricht oft Hektik aus. Denn 

für die Abgabe setzt das Fi-
nanzamt meist eine kurze 
Frist, in der Regel von einem 
Monat. Auf Antrag kann die 
Frist verlängert werden.
Zusätzlich ist die Suche nach 
Belegen beispielsweise für 
Handwerker- oder Gesund-
heitsleistungen, die steuer-
lich geltend gemacht werden 
können, mitunter schwierig, 
wenn eine gewisse Zeit ver-
strichen ist. Das trifft umso 
mehr zu, wenn der Rentner 
oder die Rentnerin bereits 
verstorben ist.
Nach dem Tod des Steuer-
pflichtigen kann die verges-
sene Steuererklärung auch 
den Erben auf die Füße fal-
len. Als Rechtsnachfolger 
können sie zu einer Steuerer-
klärung für den oder die Tote 
aufgefordert werden, auch 
rückwirkend, und müssen 
die etwaigen Steuerschul-
den begleichen. Wird die 
Steuererklärung verspätet 
eingereicht, kann es zudem 
unnötig teuer werden. Der 
Verspätungszuschlag beträgt 
mindestens 25 Euro pro Mo-
nat. Bei Rentnern ohne wei-
tere Einkünfte werden in der 
Regel keine Verspätungszu-
schläge erhoben.
Auch ohne Verspätungs-
zuschlag fallen bei einer 
späten Abgabe aber immer 
Nachzahlungszinsen von 1,8 
Prozent pro Jahr an. Für die 
Jahre vor 2019 liegt der Zins 
sogar bei sechs Prozent pro 
Jahr. Weniger kulant sind die 

Beamten, wenn beispiels-
weise Einnahmen aus Ver-
mietung/Tätigkeit vorliegen. 
Verspätungszuschlag und 
Nachzahlungszinsen werden 
hier fällig. Ob es sogar zu 
einer Strafe oder einem Buß-

geld wegen Steuerverkür-
zung oder gar Steuerhinter-
ziehung kommt, hängt von
der Höhe der Steuern ab und
davon, ob ein schuldhaftes
Verhalten vorliegt. 

Quelle: HILO

Foto: GordonGrand – stock.adobe.com

TIPPS ZUR STEUERERKLÄRUNG
Kompetente Beratung für alle individuellen Ansprüche

© photoschmidt - Fotolia.com

Wann müssen Rentner eine Steuererklärung abgeben?

Wir kümmern uns um Ihre
Steuererklärung.*
Einfach Mitglied werden und Steuern sparen.

Lohnsteuerhilfeverein HILO
Hilfe in Lohnsteuerfragen e.V.

Walsrode, Großer Graben 11
Leiterin: Siegrun Kenderesi
Tel. 0 51 61/ 36 44, Fax 0 51 61/ 7 49 69
E-Mail: S.Kenderesi@hilo-sfa.de

Dorfmark, Meyerhopsweg 9
Leiterin: Nadja Kenderesi-Schoch
Tel. 0 51 63/ 29 04 66, Fax 0 51 63/ 29 04 65
E-Mail: hilo.dorfmark@t-online.de

Kirchboitzen, Leiterin: Jutta Troyke
Tel. 0 51 66/ 3 27, Fax 0 51 66/ 91 46 01
E-Mail: HiloSteuern123@aol.com

www.hilo-sfa.de

www.hilo-sfa.de

www.hilo-kirchboitzen.de

* Wir beraten Mitglieder im Rahmen des § 4 Nr. 11 Steuerberatungsgesetz.

„ Meine
Steuererklärung*

überlasse ich 
HILO”

®HILO

siegrun.kenderesi@hilo.de

jutta.troyke@hilo.de

nadja.kenderesi-schoch@hilo.de

Einfach bestellen: Tel. 0800-150 150 5  .  lokale Tel. 05191-837 957 0 .  www.meyer-menue.de

• Von Mo. – Fr. 7 frisch 
 zubereitete Menüs zur Auswahl

• Eine vegetarische Menülinie

• Keine Vertragsbindung und 
 kein Mindestbestellzeitraum

• Wechselnde Spezialitäten in 
 unseren Aktionswochen

• Wochenend- und 
 Feiertags-Versorgung

Mittagessen 
         täglich frisch gekocht

Menüpreis

inkl. Lieferung

und Dessert

8,50 €

Die Globalisierung hat ja
durchaus ihre Vorteile,
das kann man nicht be-
streiten. Aber es gibt Din-
ge, die man sehr regional
verortet und die könnten
dann auch dort bleiben.
Karneval, zum Beispiel.
Damit kann man als
Nordlicht wenig anfangen
und daran wird sich nach
über 60 Lebensjahren
auch nichts ändern. Der
kann im Ruhrpott bleiben,
die sind darin geübt, ha-
ben schon „Buffbä“ in der
Babyflasche. Immerhin er-
wachsen viele gute Komi-
ker und Kabarettisten aus

dieser harten Schule, sodass
wir hier im Norden von den
guten Seiten des Karnevals
profitieren.

Wie aber soll uns ein Okto-
berfest voranbringen? Man
weiß es nicht, und diese Kul-
tur erschließt sich einem
Hanseaten, der vor vielen
Jahren in der Südheide ge-
strandet ist, auch so gar
nicht. Im Dirndl auf Tischen
tanzen, maßweise Bier trin-
ken und komische Lieder
singen, deren Texte man

nicht versteht? In der Süd-
heide. Oder – noch merk-
würdiger – in Japan, Aus-
tralien oder Texas.
Man muss den Menschen
aus dem Süden der Repu-
blik doch eine ordentliche
Portion Vehemenz zuspre-
chen: Ihre Kultur haben
sie mittlerweile in der
ganzen Welt verbreitet.
Als Nordlicht kann man
das getrost ignorieren und
zum Alltag übergehen.
Der Hanseat rastet woan-
ders aus: Riesenrad, Rost-
bratwurst und Sprudel:
„Ischa Freimaak!“

 Ulla Kanning

Randerscheinung

Oans, zwoa …

VISSELHÖVEDE. Beim jüngs-
ten Konzert des nun seit 55
Jahren bestehenden Akkor-
deon-Orchesters Visselhö-
vede unter der musikali-
schen Leitung von Svenja
Löding erlebten die Gäste
einen Abend voller musika-
lischer Höhepunkte. Die Er-
öffnung war ein Tribut an
die legendäre Tina Turner,
als das Orchester mit einer
Performance von „The
Best“ das Publikum begeis-
terte.

Der Zauber der Musik
setzte sich fort, als Stücke
von Elton John wie „Croco-
dile Rock“ und „Sad Song“
die Aula erfüllten. Beson-
ders bemerkenswert war
die Beteiligung des Vereins-
nachwuchses der beiden
Lehrkräfte Merle Resener
und Svenja Löding, die ihre
Talente am Klavier, der Gi-
tarre und dem Akkordeon

in verschiedenen Besetzun-
gen präsentierten.

Ein weiterer Höhepunkt
waren Stücke der mit einem
zwinkernden Auge anmo-
derierten „Headliner des
letzten Hurricane-Festivals,
die Ärzte, die unter dem
Decknamen „Opas Stube“
als besondere Gäste dort
aufgetreten waren. Aktuel-
les und Klassiker wie „Wes-
terland“ und „Zu spät“
wurden vom Gesamtorches-
ter und der Band mitreißend
präsentiert. Und mitten im
Gesamtorchester fanden
sich auch drei Kurse der
musikalischen Früherzie-
hung wieder, die nach nur
knapp vier Wochen Unter-
richt erstmals auf der Bühne
standen und ihren Beitrag
mit Bravour leisteten.

Im zweiten Teil des Kon-
zerts wechselte das Reper-
toire von klassischen Stü-

cken wie Strauss‘ „Inter-
mezzo aus 1001 Nacht“
über weitere Darbietungen
von Elton John bis zu Rein-
hard Meys legendären
„Über den Wolken“, bei
dem Löding den Aufbau
und das Zusammenspiel ei-
nes Orchesters vorab de-
monstrierte. Weiter ging es
mit Country-Klängen der
Gruppe Truck Stop. Der
Abend fand schließlich sei-
nen stimmungsvollen Ab-
schluss mit Nina Hagens
unvergessenem vergesse-
nen „Farbfilm“, seinerzeit
der größte DDR-Hit.

Ein Medley namens
„Back to the Sixties“ mit Ti-
teln wie „Venus“ und
„Proud Mary“ sowie Her-
bert Grönemeyers „Mam-
bo“ mit einem beeindru-
ckenden Schlagzeugsolo
rundeten als Zugabe den
bunten Abend ab.

Die Ärzte auf der Bühne
Musikalisch breit gefächertes Konzert in Visselhövede kommt gut an

Mit dem Nachwuchs auf der Bühne: Der Auftritt war für alle ein Erfolg. Foto: Akkordeon-Orchester

Anzeige
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DORFMARK. Am 14. April
1948 wurden in Dorfmark
104 Kinder eingeschult. Be-
dingt durch die Nachkriegs-
wirren war die Zahl der
Schüler stark angestiegen.
Nachdem in der Vergan-
genheit bereits mehrere
Treffen stattgefunden hat-
ten, war nun, 75 Jahre nach
der Einschulung, erneut zu
einem Treffen eingeladen
worden. Eine überschauba-
re Zahl ehemaliger Klassen-
kameradinnen- und Kame-
raden konnte der Einladung
ins Backhaus auf Hof Böm-
me zu Kaffee und Kuchen
folgen.

Die Vorsitzende des Hei-
matvereins für das Kirch-
spiel Dorfmark, Bianca Fi-
scher, begrüßte die ehema-
ligen Schülerinnen und
Schüler und stand Rede und
Antwort im „Heimathus“ in
Wense. Über die Ausstat-
tung und Vielfalt des klei-
nen Museums waren die
Gäste erstaunt, da es doch
zahlreiche Gegenstände ge-
rade aus der Nachkriegszeit
zu bewundern gab. Interes-
sant war auch das Klassen-
zimmer aus jener Zeit, in
dem viele Erinnerungen an
die eigene Schulzeit aufka-
men. Eine Kirchenführung
schloss sich an. Oskar Hein
hatte gekonnt viel Interes-

santes und Wissenswertes
rund um die Dorfmarker
Martinskirche vorzutragen.

Ihren gemütlichen Aus-
klang fand die Veranstal-
tung im Hotel „Deutsches
Haus“ in Dorfmark. Dabei
erinnerten sich die Teilneh-

mer an die gemeinsame
Schulzeit, geprägt von viel
Improvisation wie Schultü-
ten aus Zeitungspapier und
Federmappen aus zusam-
mengeklappten Pappde-
ckeln. Ständige Lehrer- und
Schülerwechsel machten

das Lernen Ende der 1940er
Jahre zudem nicht gerade
leicht. Die sogenannte
Schulspeisung war den
meisten ebenfalls noch in
guter Erinnerung. Einige
konnten auch den Rohr-
stock und Einträge in das

Klassenbuch nicht verges-
sen. Abwechslung in den
Klassenalltag brachten vor
allem die Klassenfahrten,
waren sich alle einig. In
zwei Jahren soll das nächs-
te Mal in Erinnerungen ge-
schwelgt werden.

Treffen 75 Jahre nach der Einschulung
Austausch und Erinnerungen an die gemeinsame Dorfmarker Schulzeit

Ein neues Gruppenbild muss sein: In zwei Jahren wollen sich die ehemaligen Mitschüler wieder treffen. Foto: Michaelis

SCHWARMSTEDT. Im Rah-
men seiner Vortragsreihe
hatte der Senioren- und Be-
hindertenbeirat der Samt-
gemeinde Schwarmstedt
die in Lichtenhorst lebende
Buchautorin Helga Jürgens
für eine Lesung aus ihrem
neuen Werk „Möterge-
schichten“ (Mensch-Köter)
gewonnen. Im ersten Teil
befasste sich Helga Jürgens
mit der historischen Ent-
wicklung der Beziehung
zwischen Mensch und
Hund. Der Homo sapiens
und der Wolf domestizierten
sich quasi gegenseitig, er-
läuterte die Autorin. Der
Wolf wurde gezähmt und
damit als Hund zum treuen
Begleiter des Menschen.
Früher ein Helfer bei der
Arbeit, sei der Hund heute
auch für die Psyche von
großer Bedeutung.

In den „Mötergeschich-
ten“ schilderte Helga Jür-
gens anschließend ganz
persönliche Erlebnisse mit
den lieb gewonnenen Vier-
beinern, als sie zum Beispiel
als Dreijährige feststellen

musste, dass man einen Da-
ckel besser nicht unbemerkt
von hinten berühren sollte.
Der Englisch Setter „Nelli“
wurde im Zweiten Welt-
krieg von einem Soldaten
als Kriegsbeute mitge-
bracht. Und Familienhund
„Onza“ verlor bei einem
schweren Unfall zwar ein
Auge, aber nicht das Leben.
Nachdenklich wurde es
auch bei der Geschichte
über „Sally“, die als gefan-
gene und gequälte Straßen-
hündin in Rumänien ein
neues Zuhause in Deutsch-
land gefunden hat.

Die „Mötergeschich-
ten“sind ab sofort auch im
Buchhandel oder bei Ama-
zon erhältlich.

Am Donnerstag, 2. No-
vember, hat der Senioren-
und Behindertenbeirat Tho-
mas Blunck von den Johan-
nitern zu Gast. Er referiert
von 15 bis 17 Uhr über das
Thema „Seniorengerechte
erste Hilfe“. Alle Seniorin-
nen und Senioren der Samt-
gemeinde Schwarmstedt
sind dazu eingeladen.

Ein Lesegenuss für Hundeliebhaber
Senioren lauschen in Schwarmstedt der Lichtenhorster Autorin Helga Jürgens

Zu Gast: Autorin Helga Jürgens las auf Einladung des Vorsitzen-
den Reinhard May beim Senioren- und Behindertenbeirat
Schwarmstedt. Foto: Lutz Pralle

Anzeige

WALSRODE. Die IGBCE-
Ortsgruppe Hohe Heide
lädt ihre Mitglieder zur
Hauptversammlung am
Freitag, 20. Oktober, ab
17 Uhr in die Waldgast-
stätte Eckernworth in
Walsrode ein, um unter
anderem Wahlen für den
Vorstand durchzuführen.
Über das Geschäftsjahr
der Ortsgruppe und ei-
nen Ausblick auf 2024
informiert die Vorsitzen-
de Iris Schmidt. Nach
den Wahlen lädt der Vor-
stand zum traditionellen
Grünkohlessen ein.

Anmeldungen bis 12.
Oktober bei Renate
Bratz, ( (05161) 49625,
Karin Kapitza,
( (05161) 4395, oder
Martin Fraedrich,
( (04262) 1461.

Versammlung
mit Wahlen

zum Vorstand

RETHEM. Die Öffnungs-
zeit der Rethemer Büche-
rei vom 16. bis 30. Okto-
ber beschränkt sich auf
mittwochs von 16 bis 18
Uhr. Montags bleibt die
Bücherei geschlossen. 

Bücherei
eingeschränkt

geöffnet

„Unsere Erde ist kostbar.“ Das war auf
einem der Plakate zu lesen, mit dem die
Kinder der Klasse 3b der Grundschule
Schwarmstedt auf dem Bauernmarkt
standen. Am Tag des globalen Klima-
streiks führten sie eine Aktion für den
Klimaschutz durch. Die Kinder zogen
nach Schulschluss zum Markt und baten

um Spenden für einen Baum für den
Schulhof. Als Dankeschön konnten sich
die Spender eine selbst gebastelte Eule
oder eine Karte (beides hergestellt aus
Müllresten) aussuchen.
Ihre Wünsche nach weniger Müll und
mehr Rücksicht auf Tiere und Pflanzen
unterstrichen die Kinder mit Liedern,

die sie sangen. Insgesamt sammelten
sie gut 300 Euro.
Nun kann die Pflanzung des Baumes
geplant werden. Aufgrund der großen
Spendenbereitschaft können noch wei-
tere natur- und insektenfreundliche
Ideen umgesetzt werden.

Foto: GS Schwarmstedt

Klimaschutzaktion der Schwarmstedter Schüler

SCHWARMSTEDT. Insgesamt
61 Realschülerinnen und
-schüler aus drei zehnten
Abschlussklassen der KGS
Schwarmstedt haben kürz-
lich den Bundestagsabge-
ordneten Lars Klingbeil im
Bundestag besucht. An der
Spree mit Blick auf den
Bundestag tauschten die
Schülerinnen und Schüler
sich etwa eine halbe Stunde
mit dem SPD-Politiker über
Politik und Privates aus.

Bevor die Schülergruppe
ihre Fragen an Klingbeil
stellte, skizierte dieser ih-
nen kurz seinen Werde-
gang: Er erklärte, was ihn in
seiner Schulzeit dazu be-
wegt hat, sich politisch in
Munster und im Heidekreis
zu engagieren – und wie
sich sein Weg vom Kommu-
nal- zum Berufspolitiker
entwickelt hat. Zudem be-
richtete er den Jugendli-
chen, wie sein Alltag zwi-
schen dem Wahlkreis, Ber-
lin und internationalen Ter-

minen aussieht und welche
Aufgaben seine parlamen-
tarische Arbeit als Bundes-
tagsabgeordneter beinhal-
ten.

Im Gespräch beantworte-
te der Munsteraner Fragen
zum Krieg in der Ukraine,
zum ÖPNV im Heidekreis,
aber auch private Dinge.
Bei der Frage, was Klingbeil
sich wünschen würde, hätte
er einen Wunsch frei, muss-
te der SPD-Politiker nicht
lange überlegen: Ein Ende
des russischen Angriffskrie-
ges auf die Ukraine – und
dass junge Menschen voller
Zuversicht und Entschlos-
senheit in die Zukunft bli-
cken.

„Ich freue mich immer
über Besuch aus der Heimat
– insbesondere über den
von Jugendlichen. Denn die
Politik, die wir hier und
heute machen, hat vor al-
lem Auswirkungen auf die
junge Generation“, so
Klingbeil.

KGS-Schülergruppe
besucht Klingbeil

Informativer Austausch im Bundestag in Berlin
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WALSRODE. Während die ei-
nen ihre Geschenke entge-
gennehmen, starten die
nächsten Auszubildenden
bereits in das neue Projekt-
jahr. Im Rahmen des soge-
nannten AZuBi-Projektes
(Arbeit-Zukunft-Bildung)
hat die Walsroder Zeitung
die neuen Teilnehmerinnen
und Teilnehmer des Pro-
jektjahrgangs 2023/2024 im
Capitol-Theater Walsrode
begrüßt – und Geschenke
an die Gewinner des ver-
gangenen Jahres über-
reicht. Am besten schnitt
unter den 25 Auszubilden-
den bei dem wöchentlichen
Quiz Christin Piper von
Steuerberater Meine, Wib-
bertmann & Wildung ab. Sie
darf sich über ein IPad freu-
en. Ihr Kollege Markus Fo-
cklem, der dort ebenfalls ei-
ne Ausbildung zum Steuer-
fachangestellten absolviert,
landete auf dem zweiten
Platz, für den er einen 100-
Euro-Gutschein erhält. Er
hat kein Quiz im vergange-
nen Jahr verpasst. Den drit-
ten Platz erreichte Katrin
Stier von der Kreissparkasse
Walsrode.

Das Wissensquiz ist das
Herzstück des Projekts. Je-
de Woche werden neue Fra-
gen zu den Inhalten der
Walsroder Zeitung freige-
schaltet. Wo wird ein neues
Baugebiet errichtet? Wofür
steht die Abkürzung IGS?
Welches Gebäude in Bad
Fallingbostel könnte bereits
bald abgerissen werden?
Die Auszubildenden be-
kommen in der Zeit einen
Online-Zugang zur WZ ge-
stellt und sind immer über
aktuelle Entwicklungen in-
formiert. Ziel des Projektes
ist es, neben der fachlichen
Berufsbildung auch die All-
gemeinbildung und Medi-
enkompetenz der jungen
Menschen zu fördern. Je-
derzeit mitreden können –
mit Kunden, Klienten oder
in der Kaffeeküche im Be-
trieb.

Elf verschiedene Ausbil-

dungsbetriebe aus dem
Heidekreis mit insgesamt
33 Auszubildenden nehmen
an dem AZuBi-Projekt der
Walsroder Zeitung im Pro-
jektzeitraum 2023/2024 teil.

Bei der Begrüßung der neu-
en Teilnehmer in dieser Wo-
che war auch gleich ein
Blick hinter die Kulissen des
Walsroder Kinos möglich.
Capitol-Inhaber Günther

Scheele führte die Gruppe
durch die Räume und er-
klärte, wie die technische
Planung einer Filmvorfüh-
rung abläuft und nach wel-
chen Kriterien und kauf-

männischen Aspekten ein
Film überhaupt ausgewählt
wird. Einblicke in die Vor-
führräume der Kinosäle ge-
hörten ebenso dazu wie ein
Rundgang durch den Back-
ground des Capitol-Thea-
ters, wo unter anderem his-
torische Requisiten aus ver-
gangenen Kinozeiten be-
sichtigt werden konnten.
Eine anschließende exklusi-
ve Vorstellung des Kino-
films „Wochenendrebellen“
rundete die Veranstaltung
ab.

Das AZuBi-Projekt wird
seit zehn Jahren von der
Walsroder Zeitung angebo-
ten. Wer Interesse an einer
Teilnahme hat, der kann te-
lefonisch zu Projektleiterin
Janna Möbus Kontakt auf-
nehmen unter ( (05161)
600588 oder per E-Mail an
janna.moebus@wz-net.de.
Ein Einstieg in den neuen
Projektjahrgang ist auch
kurzfristig noch möglich.

„AZuBI-Projekt“ geht in nächste Runde
Christin Piper, Markus Focklem und Katrin Stier schneiden im Projektjahrgang 2022/2023 am besten ab

Gewinner der vergangenen Saison: Christin Piper (links) und Markus Focklem vom Steuerberater Meine, Wibbertmann & Wildung,
hier mit Ausbilderin Wiebke Swanston. Fotos: Möbus

Start für 33 Auszubildende: Sie stellen sich dem wöchentlichen AZuBI-Wissensquiz der Walsro-
der Zeitung.

Anzeige

Unter dem Motto „Was geht, wenn
nichts mehr geht“ führt das Figuren-
theater Neumond aus Hannover am
Dienstag, 17. Oktober, ab 15 Uhr die
„Bremer Stadtmusikanten“ im Uh-
le-Hof in Schwarmstedt auf.
An einem regnerischen Oktobertag
sitzt Fredi Latzke in seiner fast leeren
Küche und hat den Räumungsbefehl
für seinen Bauernhof vor sich liegen.
Morgen muss er schon weg. Seine
Frau hat ihn verlassen, der Hof ist
versteigert, die Situation scheint
ausweglos. Alles was ihm bleibt,
sind Erinnerungen an bessere Zeiten.
Als er 15 war, wollte er ein berühm-
ter Gitarrist werden. Mit seinen
Freunden Manni, Kalle und Heiner

hatte er sogar schon eine Band ge-
gründet. Aber auf dem Dorf wird ein
Rockmusiker schnell wieder auf den
Boden der Tatsachen gebracht: Mis-
ten, melken und malochen. Fredi
fühlt sich wie der letzte Esel.
Unvermittelt springt da die Schubla-
de des Küchentisches auf, die seit 35
Jahren klemmte. Heraus kommt tat-
sächlich ein Esel, eine von vier Holz-
figuren, die ihm damals sein Opa ge-
schnitzt hatte. Der Esel, noch so ei-
ner, der mal Musiker werden wollte –
aber dieser hier hat offenbar einen
Weg aus seiner Misere gefunden.
Ebenso die anderen drei, der fast
blinde Hund, die Katze mit dem
Knick im Schwanz und der ewig hei-

sere Hahn. Gemeinsam erinnern sie
sich an einen Weg. An einen Weg,
der eigentlich nach Bremen führen
sollte.
Aber für Fredi tut sich nach und
nach ein ganz anderer Weg auf, ein
Weg aus seiner eigenen misslichen
Lage. Und auf einmal scheinen seine
Träume gar nicht mehr so unerreich-
bar zu sein.
Veranstalter ist der Samtgemeinde-
Jugendring, der dieses Theaterstück
im Rahmen des Schwarmstedter Fe-
rienprogramms präsentiert. Der Ein-
tritt kostet drei Euro pro Person. Das
Stück richtet sich an Kinder ab fünf
Jahren. 

Foto: Jörg Lippmann

Die Bremer Stadtmusikanten in Schwarmstedt

WALSRODE. Mit einem
Jugendtreff von Jugend-
lichen für Jugendliche
im Alter von 15 bis 20
Jahren möchte der TV
Jahn Walsrode den Ver-
einsmitgliedern und an-
deren Interessierten die
Möglichkeit geben, mit
Menschen zusammenzu-
kommen und sportliche
Aktivitäten mit Spaß und
ohne Leistungsdruck
auszuüben. Unter der
Leitung von Laura-Marie
Siemers soll ein Projekt
für Jugendliche entste-
hen. Die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer ent-
scheiden dabei gemein-
sam, welche Sportarten
zum Einsatz kommen
sollen.

Die Gruppe trifft sich
montags von 19.30 bis 21
Uhr in der Sporthalle der
Grundschule am Markt,
Marktstraße 11, gegen-
über der Feuerwehr
Walsrode. Weitere Infor-
mationen unter
( 01522/4159391 oder
per E-Mail an
lauramarie.siemers@
tvjahn-walsrode.de.

Jugendtreff
beim

TV Jahn

RETHEM. Die Samtge-
meinde Rethem möchte
Paare, die im Jahr 2024
ihr 50-, 60-, 65-, 70- oder
75-jähriges Ehejubiläum
begehen, mit einer Ur-
kunde und einer Ehren-
gabe bedenken. Das gilt
auch für Personen, die
das 90., 95., das 100. Le-
bensjahr oder jedes wei-
tere Lebensjahr vollen-
den. Entsprechende Per-
sonen werden gebeten,
sich bis 18. Oktober im
Rathaus, Lange Straße 4,
bei Petra Schulze oder
unter ( (05165) 989812
zu melden.

Ehejubiläen
für 2024
melden
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lps/LK. Blühende Wiesen 
und Kübel bringt man vor 
allem mit den Frühlings- 
und Sommermonaten in 
Verbindung. Kaum wird es 
herbstlich, graut es einem 
vor den kahlen Bäumen und 
Sträuchern. Dabei muss es 
mit der bunten Blütenpracht 
noch nicht vorbei sein! Eine 
herbstliche Bepfl anzung für 
Balkon und Garten sorgt 
für Ausgleich, wenn die 
Laubbäume zunehmend 
ihre Blätter verlieren. Die 
farbenfrohen Blumen ma-
chen den gelben und roten 
Blättern sogar Konkurrenz! 
Wie wäre es zum Beispiel 
mit Dahlien? Diese pfl ege-
leichten Dauerblüher gibt 
es in verschiedenen Sorten, 
sodass man nicht nur etwas 

für jeden Geschmack, son-
dern auch gemäß den räum-
lichen Bedingungen fi nden 
kann. Heidekraut sorgt für 
Farbtupfer von September 

bis Dezember. Astern ge-
hören zu den echten Klas-
sikern im Blumenbeet. Ihre 
verschiedenen Herbst-Sor-
ten sorgen als Spätblüher 

im September und Oktober
für Abwechslung und sind
ideal für Töpfe und Kübel
geeignet. Die Bartblume
fühlt sich ebenfalls im Kü-
bel wohl. Das kräftige Dun-
kelblau ihrer Blüten ist ein
echter Hingucker. Diese öff-
nen sich zwar schon im Juli,
können aber bis September
und mit etwas Glück bis in
den November hinein für
Farbenpracht sorgen. Ein
blühender Garten im Herbst
erfreut nicht nur seine Besit-
zer, sondern auch die Tier-
welt. Für die ein oder ande-
re Insektenart werden diese
zur Nahrungsquelle. Gräser
bieten ihnen Schutz zum
Überwintern und dienen
Vögeln als Baustoff für den
winterlichen Unterschlupf.

Blumenpracht auf Balkon und Garten
Blühender Herbst

Dahlien bringen den Herbst zum Blühen.  Bildquelle: Pexels

Ips/LK. Bei der Gründün-
gung werden gezielt Pfl an-
zen angebaut, die für eine 
gute Durchwurzelung des 
Bodens sorgen und ihn be-
grünen. Dabei handelt es 
sich also nicht, wie das Wort 
„Düngung” vermuten ließe, 
um eine primäre Nährstoff-
anreicherung des Bodens. 
Allerdings kann dieser als 
Nebeneffekt eintreten. Da-
für ist die Pfl anzung von 

Schmetterlingsblütlern wie 
Lupinen- und Kleearten 
notwendig, die mithilfe von 
Knöllchenbakterien den 
Stickstoff aus der Luft in 
Nitrat umwandeln können. 
Bei der Gründüngung steht 
vor allem die Aufl ockerung 
des Bodens im Vorder-
grund. Die tiefreichenden 
Wurzeln dringen in die Erd-
schichten ein und ersparen 
dem Gärtner das mühsa-
me Umgraben. Durch die 
Pfl anzendecke wird die 
Verschlammung von un-
genutzten Flächen verhin-
dert sowie die Ausbreitung 
von Unkraut eingedämmt. 
Gründüngungspfl anzen lo-
cken außerdem Insekten 
an, die wiederum die Be-
stäubung von Obstbäumen 
sichern. Von März bis Ok-
tober kann die Gründün-
gungsfl äche angelegt wer-
den. Mit einer Aussaat im 
Herbst kann man den Bo-
den allerdings optimal für 
die nächste Gartensaison 
vorbereiten. Dafür sollte 
man auf frostharte Pfl anzen 
achten. Für eine späte Aus-
saat eignen sich Winterwi-
cke und Feldsalat. Winter-

roggen kann sogar noch bis 
November ausgesät werden 
und sorgt für eine intensive 
Durchwurzelung und Auf-
lockerung bis zu einer Tiefe 
von 120 Zentimetern. Die 
Gründüngungspflanzen 
nutzen die Restnährstoffe 
aus dem Boden, die ansons-
ten ausgewaschen werden. 
Da sie nicht geerntet wer-
den, wird dem Boden or-
ganische Masse zugeführt, 

anstatt sie zu entziehen. 
Nach dem Abmähen kön-
nen die Pfl anzenrückstän-
de auf der Fläche liegen 
gelassen werden. So fun-
gieren sie als Mulch und 
Futter für Nützlinge wie 
Regenwürmer. Bei Kres-
se-, Senf- und Rapsarten 
sollte man Vorsicht bei der 
Fruchtfolge walten lassen, 
da sie Kohl-Krankheiten 
begünstigen können.

So funktioniert Gründüngung
Den Boden ertragreicher machen

Klee eignet sich zur Gründüngung.  Bildquelle: Pixabay

   lps/LK. Während im Gar-
ten zunehmend Ruhe ein-
kehrt und die Pfl anzen auf 
den Winter vorbereitet wer-
den, sollten Kaminbetrei-
ber und Feuerschalen-Fans 
auch ein Auge auf den Holz-
bestand werfen. Da ofen-
fertige Scheite am teuers-
ten sind, ist es ratsam, das 
Brennholz selbst zu schla-
gen beziehungsweise zu-
recht zusägen. Im frischen 
Zustand lässt sich Holz am 
besten spalten, gesägt wird 
es hingegen erst, wenn es 
trocken ist. Damit bei der 
späteren Verbrennung aus-
reichend Wärme produziert 
wird, muss das Holz unbe-
dingt trocken gelagert wer-
den. Der Lagerplatz sollte 
daher möglichst überdacht 
und gut belüftet sein, 
andernfalls können 
sich Pilze bilden, 
die den Brennwert 
ebenfalls reduzie-
ren. Die Feuchtig-
keit im Herbst 
kann dabei kri-
tisch werden, 
denn Nässe kann 
nicht nur von 
oben einreg-

nen, sondern sich auch am 
Boden stauen. Die Lage-
rung in einem Schuppen 
scheint aufschlussreich, ist 
aber nur bei bereits voll-
kommen durchgetrockne-
ten Scheiten sinnvoll. An 
der Hauswand kann den 
Scheiten mit einer entspre-
chenden Konstruktion Halt 
gegeben werden, während 
ein Dach oder Balkon für 
Schutz vor Niederschlägen 
sorgt. Ein handbreiter Ab-
stand zur Wand sowie eine 
durchdachte Stapelung, bei 
der die Luftzirkulation ge-
währleistet wird, sorgen für 
die nötige Belüftung. Diese 
ist bei der Lagerung in ei-
nem geschlossenen Raum, 
Keller oder unter einer Pla-
ne nicht gegeben, weshalb 

diese Varianten maximal 
als Übergangslösung 
fungieren sollten! Mit 
der richtigen Lage-
rung ist Holz nach zwei 

bis drei Jahren gut 
durchgetrocknet. 
Eine längere Zeit-
spanne ist nicht nö-

tig, da der Brenn-
wert dann wieder 
abnimmt.

Kaminholz
Vorbereitung für kalte Winter

Riekenberg’s lebendige
Gestaltung von Haus,

Hof & Garten

Garten- und Landschaftsbau
Ganzjährige Grundstückspflege

Zaunbau
Vertikutieren

Heckenschnitt

Pflasterarbeiten
Terrassenbau

Entrümpelung
Winterdienst

Vierde 19
29683 Bad Fallingbostel

01 51 / 50 63 09 29

Ips/LK. Im Herbst kann im 
Garten nochmal reichlich 
geerntet werden. Bei einem 
ertragreichen Jahr kann 
man das ganze Gemüse 
womöglich nicht sofort ver-
brauchen. Daher sollte man 
gute Lagerungsbedingun-
gen schaffen, um auch noch 
Wochen nach der Ernte von 
ihr profi tieren zu können. 
Manche Sorten machen es 
einem leicht, indem sie so 
lange wie nötig im Beet ver-
bleiben können. Kohl ver-
trägt leichte Minusgrade. 
Topinambur und Schwarz-
wurzeln können sogar den 
Winter überstehen und erst 
bei Bedarf ausgegraben 
werden. Andere Vertreter 
der Wurzel- und Knollen-

gemüse vertragen die stren-
gen Minustemperaturen 
weniger gut und sollten vor 
den starken Nachtfrösten 
geerntet werden. Außerdem 
stehen Sorten wie Möhren 
und Sellerie auf dem Spei-
seplan einiger tierischer 
Gartenbewohner, vor denen 
sie zu bewahren sind. Wich-
tig ist, bei der Ernte behut-
sam vorzugehen. Ist das 
Gemüse bereits beschädigt, 
verkürzt das die Lagerungs-
zeit und es sollte lieber di-
rekt verzehrt werden. Alter-
nativ kann man dieses auch 
einkochen oder einfrieren. 
Für Wurzel- und Knollen-
gemüse bieten sogenannte 
Erdmieten optimale Lage-
rungsbedingungen, da sie 

wie ein natürlicher Kühl-
schrank funktionieren. Das 
Gemüse wird dabei in ein 
großes mit Löchern verse-
henes Behältnis gelegt und 
dieses wird bis zum Rand in 
der Erde eingegraben. Sand 
dient zur Drainage. Alterna-
tiv kann das Gemüse auch 
in einer Kiste an einem küh-
len Ort mit hoher Luftfeuch-
tigkeit einige Monate frisch 
bleiben. Die Kiste sollte mit 
Folie oder Gartenvlies aus-
gelegt werden. Auch hier 
dient Sand zur Schichtung 
und Abdeckung. Kartoffeln 
und Kürbisse sind recht an-
spruchslos. Sie können ein-
fach in einer Kiste an einem 
dunklen und kühlen Ort 
aufbewahrt werden. Obst 

hat eine kürzere Lagerzeit 
und sollte lieber weiterver-
arbeitet werden. Eine Aus-
nahme bilden Äpfel, die es
dunkel und kühl mögen.

Der Weg zur reichen Ernte
Wie am besten lagern?

Kühl und dunkel sind die wich-
tigsten Kriterien bei der Gemü-
selagerung.  Bildquelle: Pexels

Nützliche Tipps und Angebote für die kalte Jahreszeit
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seit über 40 JahrenMEYER-
ROLLADEN
TEWEL

Neuenkirchen-Tewel · Schwalinger Straße 5

Tel. 0 51 95 / 3 43 · www.meyer-rolladen.de

seit übe
r 40 Jahren

Aktion

Wir suchen Verstärkung für unserKleingeräteErsatzteillager/Verkauf!Bewerbe dich jetztund werde Teilunseres Teams!

Der Herbst kann
kommen!

www.agravis-gartentechnik.de

Garten-/ Forst- und Kommunaltechnik
Böckmann Anhänger
Werkstatt und Ersatzteilservice
Beratung und Verkauf

WAS WIR BIETEN:

Standort Walsrode
Kupferweg 1

29664 Walsrode
Tel. 05161 7890 11

Baumstubbenfräsen
        Mario Graßmann
… schnell & preiswert!
Tel. 0 51 64/8 02 76 87 · Mobil 0162 / 5 61 39 78

BAUM- & FORSTSERVICE ARIBERT HEIDT e. K.
Diplomforstwirt - Baumpflege – Seilklettertechnik 
Hubarbeitsbühne - Autokranbaumfällung – Baumgutachten

Wo die Giraffe nicht hinkommt, 
klettert das Eichhörnchen!

Ihr Kompetenz-Team in „Sachen Baum“
Tel. 0 51 64 / 80 20 56 oder 0171 / 7 48 77 16

info@forstservice-heidt.de
www.baumservice-heidt.com

Bergstraße 36
29664 Walsrode
Telefon 0 51 61 -35 63
Fax 0 51 61 - 9125 33
Mobil 01 62- 6 12 74 23

Egal, ob kleiner Traum-
garten oder spektaku-
läre Gartenanlage – wir 
setzen Ihre individuellen 
Wünsche um.

Wir wissen, welche  

damit Sie sich lange 
daran erfreuen können.

Pool- und Teich- 
gestaltung.
Modern oder naturbelas-
sen – von der Planung 
bis zur Fertigstellung.

Groß Eilstorf 33 | 29664 Walsrode
Telefon 0172 888 35 04
Verkauf ab Hof | Lieferung möglich 
www.hof-wiechers.de
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ALU-WINTERGÄRTEN
• Wintergarten-Beschattungen
• Terrassen-Überdachungen

aus Aluminium

• Fenster
• Rollläden
Mekwinski Bauelemente GmbH • 29643 Grauen
Telefon 0 51 93/ 67 01 und 10 91 • Fax 0 51 93/ 10 77

   Ips/LK. Manche Pfl anzen-
sorten können die Kälte so 
gar nicht vertragen. Die-
se stammen meistens aus 
wärmeren Gebieten oder 
gar tropischen Klimazonen. 
Somit sind sie starke Tem-
peraturabfälle durch den 
Wechsel der Jahreszeiten 
nicht gewohnt. Besonders 
empfi ndliche Vertreter soll-
ten darum noch vor dem 
ersten Nachtfrost ins Winter-
quartier. Das bedeutet, dass 
bereits ab Oktober einige 
Pfl anzen nicht mehr draußen 
stehen können. Dazu zählen 
tropische Gewächse wie Pal-
men oder Dipladenien sowie 
Zitrusbäume, Fuchsien aus 
Südamerika oder Wandelrös-
chen aus Südafrika. Pfl anzen 
aus dem mediterranen Raum 
wie zum Beispiel Oleander, 
Oliven- oder Feigenbäume 
sind etwas toleranter und 

können Temperaturen bis zu 
minus fünf Grad aushalten. 
Darum können sie meist bis 
November draußen bleiben, 
der ganze Winter ist aller-
dings zu riskant. Können die 
Kübel an einem hellen und 
kühlen Platz gelagert wer-
den, lohnt es sich, die Triebe 

im Herbst zurückzuschnei-
den. Kranke oder beschä-
digte Pfl anzenteile werden 
entfernt. Dadurch kann man 
einem Schädlingsbefall ent-
gegenwirken. Sind die Be-
dingungen ungünstig, ver-
zichtet man jedoch auf den 
Rückschnitt, um einen Aus-

trieb nicht anzuregen. Zum 
Überwintern eignet sich 
am besten ein Wintergar-
ten oder ein Gewächshaus. 
Sind die Pfl anzen weniger 
anspruchsvoll kann auch 
das Treppenhaus, ein küh-
les Zimmer oder sogar Keller 
und Garage als Winterlager 
dienen. Generell sollte man 
sich an Temperaturen zwi-
schen fünf und zehn Grad 
orientieren, allerdings die 
individuellen Bedürfnisse 
der jeweiligen Pfl anze be-
achten. Beim Gießen darf 
man sich zurückhalten. Ein 
Austrocknen sollte aber 
selbstverständlich vermie-
den werden. Auch auf eine 
gute Belüftung ist zu achten, 
damit die Pfl anzen nicht von 
einem Pilzbefall betroffen 
werden. Wer abgefallene 
Laubblätter regelmäßig ent-
fernt, beugt diesen vor.

Wenn es draußen kälter wird
Wann wird es Zeit fürs Winterquartier?

Die Dipladenia sollte im Winter nach drinnen geholt werden.
 Bildquelle: Pixabay

TEICHFOLIE
nach Maß, in jeder Größe

(mit Lieferservice).

• Bauanleitung

 für Teiche, Wasserläufe

 und Schwimmteiche

• Oase-Pumpen und -Filter

BERND KREITLOW
Hollige 42, bei Walsrode

Telefon 0 51 61/ 62 92

Ips/LK. Häufi g erschrickt 
man darüber, wie schnell 
doch die Zeit vergeht. Der 
Sommer neigt sich bereits 
dem Ende, der Herbst steht 
vor der Tür und nicht mehr 
lange, dann werden schon 
wieder Weihnachtslieder ge-
sungen. Bis dahin ist noch 
ein Weilchen hin! Aber 
vielleicht kommt der Weih-
nachtsbaum bald aus dem 
eigenen Garten? Der frü-
he Herbst ist der geeignete 
Zeitpunkt, um Tannen zu 
pfl anzen, solange der Boden 
noch nicht gefroren ist. Sie 
gedeihen sowohl an sonni-
gen als auch halbschattigen 
Plätzen. Da die Nadelbäume 
lange Pfahlwurzeln ausbil-
den, ist ein tiefgründiger und 
lockerer Boden erstrebens-
wert. Staunässe vertragen 
sie schlecht, weshalb der 

Boden zwar feucht, aber vor 
allem durchlässig sein soll-
te. Abgesehen davon sind 
Tannen recht anspruchs-
los. Da eine Umsetzung je-
doch recht aufwändig ist, 
sollte man bei der Wahl des 
Standortes das gewünschte 
Wachstum des Baumes be-
rücksichtigen. Das Zurück-
schneiden der Triebe entfällt 
durch deren regelmäßigen 
Aufbau meistens völlig. Sind 
die Bäume noch sehr jung, 
sollte man in den ersten zwei 
Jahren vollständig darauf 
verzichten. Das Mulchen mit 
kompostierter Rinde oder 
Laubhumus sorgt für eine 
ausgeglichene Bodenfeuch-
te. Düngen ist in der Regel 
nicht notwendig. Eine Tan-
ne macht sich aber nicht nur 
gut als Weihnachtsbaum. Sie 
fungiert auch als Windschutz 

oder Schattenspender. Hat 
sie erstmal eine stattliche 
Größe erreicht, kann man 
den Stamm aufasten und 
sich darunter einen Sitzplatz 
einrichten oder eine weite-
re Bepfl anzung vornehmen. 
Trockene Böden oder von 
Feinstaub belastete Luft 
stellen jedoch erschwerte 

Bedingungen für den Nadel-
baum dar, weshalb er in der 
Stadt weniger gut gedeiht. 
Wird die Tanne wirklich 
zum Weihnachtsbaum aus-
erkoren, mag die Idee, diese 
danach wieder in den Gar-
ten zu pfl anzen, verlockend 
klingen, kann sich aber als 
schwierig gestalten.

In Gedanken schon beim Weihnachtsabend
Tannen im eigenen Garten

lps/DGD. Holz ist ein natür-
licher Rohstoff mit eigenem 
Charakter. Wer eine Terrasse 
oder Veranda aus Holz be-
sitzt, sollte sie am besten zu 
Beginn des Herbstes reinigen 
und die Spuren des Sommers 
beseitigen, damit das Holz 
für den Winter gut vorberei-
tet ist. Oberfl ächliche Ver-
schmutzungen kann man am 
besten mit einer Handbürste 
entfernen. Das erfordert zwar 
etwas Kraft und Energie, aber 
das Ergebnis lässt sich sehen. 
Am leichtesten geht die Reini-
gung von der Hand, wenn der 
Schmutz zunächst mit Wasser 
aus dem Gartenschlauch ge-
löst wird. Alternativ kann man 
den Verwitterungen mit einem 
Hochdruckreiniger zu Leibe 
rücken. Dabei ist allerdings 
Vorsicht geboten, da das Holz 
unter Umständen Schaden 
nehmen kann. Wenn es mit zu 
hohem Druck bearbeitet wird, 
lösen sich schlimmstenfalls so-
gar Splitter. Von chemischen 
Reinigungsmitteln sollte man, 

sofern möglich, Abstand neh-
men, da die Substanzen sonst 
mit dem nächsten Regen ins 
Grundwasser gelangen und 
die Umwelt schädigen. In der 
Regel erhält man beim Kauf 
der Bretter wertvolle Tipps, 
wie die Pfl ege auszusehen 
hat. Nachdem eine gründliche 
Reinigung erfolgt ist, muss 
das Holz zunächst vollständig 
trocknen. Erst danach kann 
es mit wasser- und schmutz-
abweisenden Pfl egemitteln 
behandelt werden. Am besten 
eignen sich dazu Pfl egeemul-
sionen auf Naturölbasis. Diese 

sind für Mensch und Natur 
vollkommen unbedenklich 
und eignen sich daher auch 
zur Verwendung in Haushal-
ten mit Kindern. Ein weiterer 
Vorteil von Naturölen besteht 
in ihrem hervorragenden 
Schutz. Sie dringen besonders 
tief in das Holz ein, wodurch 
ein vollumfänglicher Schutz 
gewährleistet wird. Auch La-
suren auf Wasserbasis pfl egen 
und schützen das Naturmate-
rial. Eine gut versiegelte Holz-
veranda ist witterungsfest und 
wird den Winter unbeschadet 
überstehen.

Schutz vor Witterung
Holzterrassen

Bildquelle: Pixabay

Eine gepfl egte Holzterrasse strahlt einen natürlichen Charme aus.
 Bildquelle: BHW Pressedienst

Nützliche Tipps und Angebote für die kalte Jahreszeit
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Baumarkt

Trapezbleche
für Dach und Wand!

Fertigung auf Maß, Zubehör

29664 Walsrode, Sophienstr. 3-5
www.seyer-carstens.de
Tel. (0 51 61) 32 65, Telefax 7 42 34

www.krelinger-holzwerkstatt.de

Krelingen 198 • 29664 Walsrode
info@krelinger-holzwerkstatt.de

Tel. 0 51 67 /  970-162

 Verklinkerung 
+  Dämmen  
+  Verschönern  
 in Einem.

Lieferung, Montage, Baubetreuung

Mekwinski Bauelemente GmbH 
Unter den Eichen 1 · 29643 Neuenkirchen

Tel. 05193/6701 · Fax 05193/1077

Garten

Markenzäune
Rainer Grumpelt

 0 50 73 / 3 30

Baum- & Forstservice
Aribert Heidt e. K.

Tel. 0 51 64/ 80 20 56 oder 01 71/ 7 48 77 16
www.baumservice-heidt.com

Suche jemanden, der mir bei
der Gartenarbeit in Bomlitz
hilft. d 05161 / 49810

Ich suche jemanden, der sich
mit Rosen auskennt und mir
beim richtigen Zuschnitt helfen
kann (Walsrode).
d 0163-1517768

Vermietungen

WALSRODE
Moorstraße 2

Tiefgaragen-
plätze

45,- € netto/Monat
Weitere Garagen auf Anfrage!

Tel. 0 51 61 / 30 17

1-Zimmer-Wohnungen

Walsrode - Zentrum
1 Zimmer, 

20 m², 
230,- € KM.

Weitere 1-, 2-, 3-, 4-, 5-Zi-Whg.
auf Anfrage.

 0 51 61/30 17

Immobilien allg. - Angebote

Eure Immobilie in den besten Händen - 
immo.tobi im Heidekreis!

Kostenlose Wertermittlung! Wir bringen 
Verkäufer und Käufer zusammen. 
Kontaktiert uns noch heute: 
 0151- 42 30 65 94 
tobias.meyer@remax.de, 
www.tobias-meyer.immo

Häuser - Angebote

Immobilienbewertung kostenlos! 
Wir ermitteln zuverlässig und 
unverbindlich den Marktwert Ihrer 
Immobilie. Jetzt Termin verein- 
baren!   Cohrs      ImmobilienService,  
Vogteistraße 30. 29683 Bad  
Fallingbostel, Tel. 0 51 62/14 44

Mietgesuche

Nettes, älteres Ehepaar sucht
Whg./Bungalow, ca. 120 m²,
mit Balkon, Gä.-WC und Gara-
ge, gerne in Bad Fallingbostel
oder Vierde. d 0170-7773851

Auto und Verkehr

Kfz-Meisterbetrieb · 29664 Walsrode
Rudolf-Diesel-Straße 1A

Tel. (0 5161) 9860 - 0 · Fax (05161) 9860 - 50

AUTOZUBEHÖR

PLESSE

2 Autofahrer
. . . waren mit ihrem
neuen Pkw zur . . .

�   Inspektion nach Herstellervorgabe
�  mit Originalteilen und -daten
�   mit Mobilitätsgarantie
�  ohne Verlust der Hersteller-
    garantie-Leistung

Wer von den beiden Autofahrern
war in unserer Werkstatt?

✓�
✓
✓
✓
�
�
�

537,42 € 293,24 €

Kfz-Zubehör

M + S-Reifen, 185/65 R15,

Opel Corsa, auf Stahlfelge, 4-
Loch, sehr gut, wenig gelaufen,
80 €. d 05161 / 49436

Mazda

Kfz-Ankauf

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen
d 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Suche Pkw für Bastler. Alles

anbieten. d 0162 / 2965312

Zweiräder

Suzuki V-Strom 650 gedros-
selt, 48 PS, 17.800km, TÜV bis
09/23, mit Top-/Seitencase,
Preis VB � 0176/61678185

Verkäufe

2 Grundträger für Dachreling,
für Citroen, 100,- €. SMS an

d 0162 / 7672822

Dachkoffer/-box „JetBag",
135 x 90 cm, 50,- €. SMS an

d 0162 / 7672822

Damen-Fahrrad, 26“, 3-Gang-
Schaltung, rot, Korb vorne u.
hinten, guter Zustand, 130 €

VB. d 05161 / 8974

Schuppen-Flohmarkt! E-Werk-
zeuge, Nivelliergerät, Schwert
mit 3 Ketten für Stihl, uvm., am
Sa., 14. 10. von 12 - 15 Uhr,
Kirchboitzen 38A

Feuerholz zu verk., Lieferung
mögl. d 01520 / 9421764

TEICHFOLIE
nach Maß, in jeder Größe

(mit Lieferservice).
• Bauanleitung
 für Teiche, Wasserläufe
 und Schwimmteiche
• Oase-Pumpen und -Filter

BERND KREITLOW
Hollige 42, bei Walsrode
Telefon 0 51 61/ 62 92

Große Auflösung – Wanduh-
ren, Standuhren: Gr. priv. Auf-
lösung von Wanduhren/Stand-
uhren. Die Uhren sind funkti-
onsfähig, in sehr gu. Zustand,
mit/ohne Musikfunktion. Preise
verhandelbar. Auflösung findet
am 21. 9. 23 von 9 bis 11:30
Uhr in Walsrode statt. Nur Ab-
holung. Bei Interesse – Anfrage:
� 0177-6920898

2,- € – Sondermünzsamm-
lung von 2001 bis 2021 mit Al-
bum zu verkaufen, 2.900,- €.
Zuschr. an den Verlag unter
WAL 1654089

Hofflohmarkt am Samstag,
14.10.2023, Walsrode, Benzer
Str. 75 von 10.00 – 16.00 Uhr.
Kinderkleidung, Motorradklei-
dung, Tischlersachen, Möbel,
u.v.m.

Bio Apelsaft, naturtrüb Bo-
skop (bis 130 Liter 1 Liter = 3,-
€, handgepflückt, kein Fallobst.
Blaue Trauben süß, ungespritzt
für Saft u. Gelee, Pfund = 2,50
€. Haselnüsse aus 2023 ,Pfund
= 3,50 €, Quittensaft Liter 5,-
€, Quitten- und Traubengelee.
d 05166 / 930349, ab 16 Uhr

Brennholzwippkreissäge
„Elektra Beckum BW 750“ zu
verkaufen, wenig gebraucht,
Starkstromanschluss erforder-
lich, VB 480,- €.
d 0171 / 9710000

Haushaltsauflösung wegen
Hausverkauf! Alles muss raus,
günstig abzugeben. Wo? Bee-
tenbrück, Fuhrenkamp 42.
Wann? 21.10.2023 von 10-16
Uhr. Von B wie Blumentöpfen
bis W wie Wäschespinne.

Ankäufe

Sportschütze im DSB kauft
Luftgewehr, LP + Vorderl.
d 01525 / 5895651

Kaufe Altmotorrad, Moped o.
Roller. Auch Unfall o. schlech-
ter Zust. u. Teile. Alle Marken u.
Bj. u. KFZ-Werbung u. Literatur.
d 05166/432 o. 0172/4346465

Abholung von Altfahrzeugen, Wohn-
wagen, Wohnmobilen etc. Alles anbie-
ten. Wir zahlen nach Zustand. Ankauf
aller Fahrzeuge. Händler aus dem
Heidekreis d 0152-23483035

Kaufe Musikinstrumente, z. B.

Akkordeon, Blas- u. Streichins-

trumente. d 0152 / 34265159

Kaufe alles an Silber u. Versil-

bertem sowie Zinn und Uhren
jegl. Art. d 0152 / 34265159

Kaufe alte Nähmaschinen,

Schreibmaschinen und

Röhrenfernseher, auch defekt.

d 0152 / 34265159

Kaufe alte ausrangierte Bril-
lenfassungen/Gestelle.
d 0152-34265159

***Ankauf aller Art von Fahr-
zeugen, mit u. ohne TÜV, Un-

fall, etc. d 04207 / 688489 und

d 0174 / 1510717

Suche Aufsitzrasenmäher.
Gerne alles anbieten auch alt 
oder defekt  01 74- 9 89 25 88

Veranstaltungen

Camping

Familie sucht Wohnwagen od.

Wohnmobil. d 05064/2686044

Bekanntschaften

Ich, weibl., 29 J., möchte nicht

mehr allein sein. Suche auf diesem
Weg einen ehrl. Partner, zw. 25 u. 30
J. zw. Freizeitgestaltung. Bei Gefal-
len wäre eine spätere Beziehung
toll. Zuschriften a. d. Verlag unter
WAL 1653994

Ich, männl., 51 J., aus Walsro-

de, su. auf diesem Wege eine
feste Partnerin für eine gemein-
same, schöne Zukunft. Ehrlich-
keit und Treue sind mit sehr
wichtig. Ich liebe die Natur und
bin gelernter Gärtner. Wenn
auch du auf der Suche nach ei-
ner ernstgemeinten Beziehung
bist, melde dich bitte gerne.
Zuschr. an den Verlag unter
WAL 1653956

Sie, sympathisch, sucht dich
für Freundschaften, Reise u.
Freizeit. Zuschr. an den Verlag
unter WAL 1653949

So., 1. Oktober, ca. 18 Uhr,

Feldmark Vierde, jg. Frau beim
Pilzefotografieren – trifft auf jg.
Mann mit Schäferhündin – bitte
melden. Zuschr. an den Verlag
unter WAL 1653824

Tiermarkt

Reinr. Golden Retriever-Wel-
pen zu verk., gechipt, ent-
wurmt, geimpft, 1.600,- €.
d 05161 / 4584

2 sehr zahme rot-getigerte
Mai-Kätzchen (m + w), in liebe-
volle Hände abzugeben, vor-
zugsweise zusammen.
d 0160 / 95130884

Verloren / Gefunden

Junge schwarze Katze zuge-
laufen! Menschenbezogene
kleine Katze in Borg zugelaufen.
d 05161 / 4885888

Verschiedenes

Achtung! Wir putzen Ihre Fenster.
Schnell, sauber und preiswert. Haus kom-
plett ab 60,- € + Mwst. Wohnung komplett 
ab 40,- € + Mwst. Wintergärten u. Rahmen 
auf Anfrage.

Die Waschbären.
 0 51 61 / 48 65 76 

Erledige gut und günstig Flie-

sen- und Malerarbeiten.

d 0171 / 3854906

WZ E-Paper App: Jetzt neu mit Vorlesefunktion!*

S C H O N 
G E H Ö R T ?

Vorlesefunktion!Vorlesefunktion!*Vorlesefunktion!*Vorlesefunktion!
*Ab sofort kostenlos für alle Vollabonnenten

Was bleibt?  
Ihr Erbe.  
Für unsere Natur.
Tel 05527 914 419 | sielmann-stiftung.de

Wir sind ein Freizeitclub für

Alleinstehende ab 40 aufwärts
unbegrenzt. Möchtest du nette
Leute kennenlernen und mit
uns etwas unternehmen? Dann
komm einfach vorbei. Nä. Tref-
fen: am 20.10. 2023, 19 Uhr im
Café Nebenan, Visselhövede.

Eigene An- und Abreise. Kurtaxe zahlbar vor Ort. Ausgebuchte Termine, Irrtümer, 
Druckfehler und Programmänderungen vorbehalten. Es gelten die Reisebedin-
gungen des Veranstalters, der allein die volle Haftung für die Durchführung der 
Angebote übernimmt.
Bitte beachten Sie: Es gelten die zu Ihrem Reisetermin jeweils gültigen Regelungen.

•  1x Übernachtung inkl. Frühstücksbuffet
•  1x Ticket für „RIVERBOAT - Die MDR-Talkshow“
•  1 Flasche Mineralwasser
•  Nutzung des Fitnessraums
•  Sauna gegen Gebühr
•  Kaffee- und Teebar im Zimmer
•  MDV-Ticket gültig im Stadtgebiet Leipzig

•  3x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  3x Abendessen mit Vor- und Nachspeisen   
 Buffet oder komplettes Buffet
•  1 große Flasche Mineralwasser
•  1x 10-Euro-Gutschein für das Private SPA
•  3x ganztägiger Eintritt in die Bad Brambacher  
 Bade- und Saunalandschaft
•  Leihbademantel 

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1x Eintritt in den Zoo Hannover
•  Hotel zentral am Stadtwald Eilenriede gelegen
•  attraktive Kinderpreise

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  Infomaterial über Eisenach
•  Hotel ruhig nahe der Wartburg gelegen

•  3x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  3x 4-Gang-Abendmenü (Kostform wählbar:   
 vegetarisch/glutenfrei oder vegan)
•  Wanderkarte und Ausflugsführer
•  1x Heil-Teilmassage für 1 Person
•  Nutzung des Wellnessbereichs (Biosauna,   
 Finnische Sauna, Infrarot Sauna, Ruheraum)
•  Leihbademantel
•  attraktive Kinderpreise

BAD BRAMBACH / VOGTLAND
SANTÉ ROYALE RESORT****

RIVERBOAT IN LEIPZIG 
BALANCE HOTEL LEIPZIG ALTE MESSE

MARIENBAD / TSCHECHIEN HEALTH SPA 
RESORT GRANDHOTEL PACIFIK**** S 

POTSDAM / BRANDENBURG
MERCURE HOTEL POTSDAM CITY**** S

EISENACH / THÜRINGEN
IBIS HOTEL

MRZEZYNO / POLNISCHE OSTSEEKÜSTE
WYDMA RESORT & SPA*** S

EBERSTEIN / KÄRNTEN
BIOLANDHAUS ARCHE***

HANNOVER / LEINE
WYNDHAM ATRIUM HOTEL****

OSTSEEBAD GÖHREN / INSEL RÜGEN 
KUR- UND WELLNESSHOTEL****

SCHWELM / BERGISCHES LAND
PARKHOTEL FRITZ AM BRUNNEN****

4 Tage 
Klassisches 
Kur-Angebot
im Vogtland

2 Tage 
RIVERBOAT – 
Die MDR-Talkshow
live erleben

4 Tage 
Kur- und 
Wellness-Paket
in Böhmen

3 Tage
Städtetrip – 
UNESCO Welterbe
entdecken

3 Tage 
Auf den Spuren 
Luthers

7 Tage
Erholungskur an 
der polnischen 
Ostseeküste

2 Personen buchen
– 1 Person bezahlt!
Preisvorteil 
bis zu 219,– € p. P.

3 Tage
Erlebnis-Zoo
Hannover

6 Wellness- und 
Wohlfühltage
Preisvorteil 
bis zu 119,– € p. P.

3 Tage «Schwebe»
- Auszeit
Preisvorteil 
bis zu 70,– € p. P.

EZ-Zuschlag ab 60 €

EZ-Zuschlag ab 40 €

EZ-Zuschlag ab 45 €

EZ-Zuschlag ab 75 €

EZ-Zuschlag ab 50 €

EZ-Zuschlag ab 100 €

EZ-Zuschlag ab 209 €

EZ-Zuschlag ab 60 €

EZ-Zuschlag ab 75 €

EZ-Zuschlag ab 70 €

•  3x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  3x Abendbuffet mit Salatauswahl
•  1 Begrüßungsgetränk
•  6 Anwendungen: z. B. Hydrojet Bett, Mineral- 
 bad mit natürlichen CO2, Teilmassage, 
 trockenes Kohlendioxidbad, Paraffinbehand-
 lung für die Hände, Inhalation, Lavatherm,   
 Sprudelbad
•  Nutzung des Bade- und Wellnessbereichs
•  Marienbader-Vorteilskarte

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
• 1x Stadtplan
• 1 Willkommensgetränk
• Hunde erlaubt
• Hotel zentral gelegen

•  6x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  6x Abendessen
•  6x Kaffee und Kuchen am Nachmittag  
•  2 Kuranwendungen pro Werktag (10 pro Woche)
•  1x Beratungsgespräch
•  10% Rabatt auf das Mittagessen
•  Nutzung von Schwimmbad, Sauna, Jacuzzi
•  Nordic-Walking-Angebote und Fahrradverleih 
•  Strand ca. 100 Meter entfernt

•  5x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1x Candle-Light-Dinner (4-Gang-Abendmenü)
•  1x Original Rügener Heilkreide-Teilpackung
•  1x individuelles Gesundheitsgespräch
•  1x Einführungskurs Nordic Walking
•  1x Aquagymnastik
•  1x Wirbelsäulengymnastik
•  Leihbademantel
•  Nutzung des Wellnessbereichs
•  Fahrradverleih gegen Gebühr

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1x 24-Stunden-Ticket 
 Wuppertaler Schwebebahn (ab Wuppertal)
•  Information über die Region
•  Nutzung des Spa-Bereichs
•  direkt am Ruhrtal-Radweg gelegen
•  attraktive Kinderpreise

 ab 259,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 99,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 259,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 139,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 89,- € p. P. im Doppelzimmer

   ab 329,- € p. P. im Doppelzimmer

statt 418,– € ab 209,- € 2 P. im Doppelzimmer

 ab 159,- € p. P. im Doppelzimmer

statt 488,– € ab 389,- € p. P. im Doppelzimmer

statt 199,– € ab 129,- € p. P. im Doppelzimmer

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

inkl. 3 ÜN / HP im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 1 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 3 ÜN / HP im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 2 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 2 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 6 ÜN / HP+ im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 3 ÜN / HP im DZ / Vorteilspaket 2 Personen

inkl. 2 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 5 ÜN / F+ im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 2 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

Anreise: täglich vom 17.09.–22.09./26.09.–08.11./
13.11.–21.11.2023-

Anreise: 08.09./30.09.2023.
Programm: am Anreisetag um 18 Uhr

Anreise: täglich ab sofort bis 20.12.2023.

Anreise: täglich ab sofort bis 02.12.2023.

Anreise:täglich ab sofort bis 31.12.2023.
Auch 5 Tage ab 159,– € p. P. buchbar.

Anreise: täglich ab sofort bis 31.12.2023.

Anreise: täglich vom 08.10.–12.10./
15.10.–19.10./05.11.–22.12.2023.

Anreise: Fr.–So. 01.09.–16.09./24.09./
06.10.–29.10.2023.

Anreise Mo.–Do. ab 169,– € p. P.
Auch 3 Tage ab 169,– € p. P.

Anreise: täglich vom 01.09.–19.12.2023.

Anreise: täglich ab sofort bis 31.12.2023.

Veranstalter: AKON Aktivkonzept e. K.
Unterer Graben 18 | 97980 Bad Mergentheim

Buchung unter: www.reisewell.de/wal
Hotline: 07931 96497-19 | Mo. - Fr. von 8 bis 18 Uhr

WELLNESS- UND 
KURZREISEN 
VON DER SEE BIS
IN DIE BERGE

Eigene An- und Abreise. Kurtaxe zahlbar vor Ort.  Ausgebuchte Termine, Irrtümer, Druckfehler und Programmänderungen vorbehalten. Es gelten die Reisebedingungen des Veranstalters, der allein die volle Haftung für die Durchführung der Angebote übernimmt. 
Bitte beachten Sie: Es gelten die zu Ihrem Reisetermin jeweils gültigen Regelungen.

Bestell-Nr. 
WAL153481

Bestell-Nr. 
WAL109266

Bestell-Nr. 
WAL149459

Bestell-Nr. 
WAL140428

Bestell-Nr. 
WAL108264

Bestell-Nr. 
WAL138419

Bestell-Nr. 
WAL094495

Bestell-Nr. 
WAL119432

Bestell-Nr. 
WAL032086

Bestell-Nr. 
WAL134436

HERBST-WINTER-SPECIAL

NUR NOCH WENIGE PLÄTZE FREI

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1x Stadtplan und Informationen über Leipzig
•  Verleih von Fahrradkarten
•  Unterstellmöglichkeit für Fahrräder
•  Lunchpaket gegen Aufpreis buchbar
•  Hotel verkehrsgünstig gelegen

LEIPZIG / SACHSEN
BEST WESTERN HOTEL WINDORF***S

3 Tage
Städtetrip – 
Kleine Auszeit 
vom Alltag
EZ-Zuschlag ab 60 €

 ab 114,- € p. P. im Doppelzimmer

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

inkl. 2 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

Anreise: täglich vom 10.09.–13.09./17.09./
24.09.–28.12.2023. Bestell-Nr. 

WAL128369
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•  1x Übernachtung inkl. Frühstücksbuffet
 1x Ticket für „RIVERBOAT - Die MDR-Talkshow“

•  
 
 
 
 MDV-Ticket gültig im Stadtgebiet Leipzig

•  3x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  3x Abendessen mit Vor- und Nachspeisen   
 Buffet oder komplettes Buffet
•  1 große Flasche Mineralwasser
•  1x 10-Euro-Gutschein für das Private SPA
•  3x ganztägiger Eintritt in die Bad Brambacher  
 Bade- und Saunalandschaft
•  Leihbademantel 

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1x Eintritt in den Zoo Hannover
•  Hotel zentral am Stadtwald Eilenriede gelegen
•  attraktive Kinderpreise

 
 

•  3x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  3x 4-Gang-Abendmenü (Kostform wählbar:   
 vegetarisch/glutenfrei oder vegan)
•  Wanderkarte und Ausflugsführer
•  1x Heil-Teilmassage für 1 Person
•  Nutzung des Wellnessbereichs (Biosauna,   
 Finnische Sauna, Infrarot Sauna, Ruheraum)
•  Leihbademantel
•  attraktive Kinderpreise

HEALTH SPA 
RESORT GRANDHOTEL PACIFIK

EBERSTEIN / KÄRNTEN
BIOLANDHAUS ARCHE***

HANNOVER / LEINE
WYNDHAM ATRIUM HOTEL****

OSTSEEBAD GÖHREN / INSEL RÜGEN 
KUR- UND WELLNESSHOTEL****

SCHWELM / BERGISCHES LAND
PARKHOTEL FRITZ AM BRUNNEN****

2 Personen buchen
– 1 Person bezahlt!
Preisvorteil 
bis zu 219,– € p. P.

3 Tage
Erlebnis-Zoo
Hannover

6 Wellness- und 
Wohlfühltage
Preisvorteil 
bis zu 119,– € p. P.

3 Tage «Schwebe»
- Auszeit
Preisvorteil 
bis zu 70,– € p. P.

EZ-Zuschlag ab 209 €

EZ-Zuschlag ab 60 €

EZ-Zuschlag ab 75 €

EZ-Zuschlag ab 70 €

•  3x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
 
 
 6 Anwendungen: z. B. Hydrojet Bett, Mineral- 

 
 trockenes Kohlendioxidbad, Paraffinbehand-
 lung für die Hände, Inhalation, Lavatherm,   
 

 Nutzung des Bade- und Wellnessbereichs
•  

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
• 

 
  
 
 
 
 
 
 

•  5x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1x Candle-Light-Dinner (4-Gang-Abendmenü)
•  1x Original Rügener Heilkreide-Teilpackung
•  1x individuelles Gesundheitsgespräch
•  1x Einführungskurs Nordic Walking
•  1x Aquagymnastik
•  1x Wirbelsäulengymnastik
•  Leihbademantel
•  Nutzung des Wellnessbereichs
•  Fahrradverleih gegen Gebühr

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1x 24-Stunden-Ticket 
 Wuppertaler Schwebebahn (ab Wuppertal)
•  Information über die Region
•  Nutzung des Spa-Bereichs
•  direkt am Ruhrtal-Radweg gelegen
•  attraktive Kinderpreise

  p. P. im Doppelzimmer

  p. P. im Doppelzimmer

  p. P. im Doppelzimmer

  p. P. im Doppelzimmer

  

 

statt 418,– € ab 209,- € 2 P. im Doppelzimmer

 ab 159,- € p. P. im Doppelzimmer

statt 488,– € ab 389,- € p. P. im Doppelzimmer

statt 199,– € ab 129,- € p. P. im Doppelzimmer

VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

inkl. 6 ÜN / HP+ im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 3 ÜN / HP im DZ / Vorteilspaket 2 Personen

inkl. 2 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 5 ÜN / F+ im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 2 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

Anreise: täglich vom 08.10.–12.10./
15.10.–19.10./05.11.–22.12.2023.

Anreise: Fr.–So. 01.09.–16.09./24.09./
06.10.–29.10.2023.

Anreise Mo.–Do. ab 169,– € p. P.
Auch 3 Tage ab 169,– € p. P.

Anreise: täglich vom 01.09.–19.12.2023.

Anreise: täglich ab sofort bis 31.12.2023.

 

Eigene An- und Abreise. Kurtaxe zahlbar vor Ort.  Ausgebuchte Termine, Irrtümer, Druckfehler und Programmänderungen vorbehalten. Es gelten die Reisebedingungen des Veranstalters, der allein die volle Haftung für die Durchführung der Angebote übernimmt. 
Bitte beachten Sie: Es gelten die zu Ihrem Reisetermin jeweils gültigen Regelungen.

Bestell-Nr. 
WAL153481

Bestell-Nr. 
WAL109266

Bestell-Nr. 
WAL149459

Bestell-Nr. 
WAL140428

Bestell-Nr. 
WAL094495

Bestell-Nr. 
WAL119432

Bestell-Nr. 
WAL032086

Bestell-Nr. 
WAL134436

HERBST-WINTER-SPECIAL
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•  1x Übernachtung inkl. Frühstücksbuffet
•  1x Ticket für „RIVERBOAT - Die MDR-Talkshow“
•  1 Flasche Mineralwasser
•  Nutzung des Fitnessraums
•  Sauna gegen Gebühr
•  Kaffee- und Teebar im Zimmer
•  MDV-Ticket gültig im Stadtgebiet Leipzig

  
 Buffet oder komplettes Buffet
•  1 große Flasche Mineralwasser
•  1x 10-Euro-Gutschein für das Private SPA
•  3x ganztägiger Eintritt in die Bad Brambacher  
 Bade- und Saunalandschaft
•  Leihbademantel 

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1x Eintritt in den Zoo Hannover
•  Hotel zentral am Stadtwald Eilenriede gelegen
•  attraktive Kinderpreise

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
 
 

  

  
 Finnische Sauna, Infrarot Sauna, Ruheraum)
•  Leihbademantel
•  attraktive Kinderpreise

RIVERBOAT IN LEIPZIG 
BALANCE HOTEL LEIPZIG ALTE MESSE

MARIENBAD / TSCHECHIEN HEALTH SPA 
RESORT GRANDHOTEL PACIFIK**** S 

POTSDAM / BRANDENBURG
MERCURE HOTEL POTSDAM CITY**** S

MRZEZYNO / POLNISCHE OSTSEEKÜSTE

HANNOVER / LEINE
WYNDHAM ATRIUM HOTEL****

OSTSEEBAD GÖHREN / INSEL RÜGEN 
KUR- UND WELLNESSHOTEL****

SCHWELM / BERGISCHES LAND
PARKHOTEL FRITZ AM BRUNNEN****

Klassisches 
Kur-Angebot
im Vogtland

2 Tage 
RIVERBOAT – 
Die MDR-Talkshow
live erleben

4 Tage 
Kur- und 
Wellness-Paket
in Böhmen

3 Tage
Städtetrip – 
UNESCO Welterbe
entdecken

3 Tage 
Auf den Spuren 
Luthers

 
bis zu 219,– € p. P.

3 Tage
Erlebnis-Zoo
Hannover

6 Wellness- und 
Wohlfühltage
Preisvorteil 
bis zu 119,– € p. P.

3 Tage «Schwebe»
- Auszeit
Preisvorteil 
bis zu 70,– € p. P.

EZ-Zuschlag ab 60 €

EZ-Zuschlag ab 40 €

EZ-Zuschlag ab 45 €

EZ-Zuschlag ab 75 €

EZ-Zuschlag ab 209 €

EZ-Zuschlag ab 60 €

EZ-Zuschlag ab 75 €

EZ-Zuschlag ab 70 €

•  3x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  3x Abendbuffet mit Salatauswahl
•  1 Begrüßungsgetränk
•  6 Anwendungen: z. B. Hydrojet Bett, Mineral- 
 bad mit natürlichen CO2, Teilmassage, 
 trockenes Kohlendioxidbad, Paraffinbehand-
 lung für die Hände, Inhalation, Lavatherm,   
 Sprudelbad
•  Nutzung des Bade- und Wellnessbereichs
•  Marienbader-Vorteilskarte

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
• 1x Stadtplan
• 1 Willkommensgetränk
• Hunde erlaubt
• Hotel zentral gelegen

•  6x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
 
  
 2 Kuranwendungen pro Werktag (10 pro Woche)

•  
 
 Nutzung von Schwimmbad, Sauna, Jacuzzi

•  Nordic-Walking-Angebote und Fahrradverleih 
•  

•  5x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1x Candle-Light-Dinner (4-Gang-Abendmenü)
•  1x Original Rügener Heilkreide-Teilpackung
•  1x individuelles Gesundheitsgespräch
•  1x Einführungskurs Nordic Walking
•  1x Aquagymnastik
•  1x Wirbelsäulengymnastik
•  Leihbademantel
•  Nutzung des Wellnessbereichs
•  Fahrradverleih gegen Gebühr

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1x 24-Stunden-Ticket 
 Wuppertaler Schwebebahn (ab Wuppertal)
•  Information über die Region
•  Nutzung des Spa-Bereichs
•  direkt am Ruhrtal-Radweg gelegen
•  attraktive Kinderpreise

 ab 259,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 99,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 259,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 139,- € p. P. im Doppelzimmer

  p. P. im Doppelzimmer

    p. P. im Doppelzimmer

statt 418,– € ab 209,- € 2 P. im Doppelzimmer

 ab 159,- € p. P. im Doppelzimmer

statt 488,– € ab 389,- € p. P. im Doppelzimmer

statt 199,– € ab 129,- € p. P. im Doppelzimmer

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

inkl. 3 ÜN / HP im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 1 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 3 ÜN / HP im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 2 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 2 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 6 ÜN / HP+ im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 3 ÜN / HP im DZ / Vorteilspaket 2 Personen

inkl. 2 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 5 ÜN / F+ im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 2 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

Anreise: täglich vom 17.09.–22.09./26.09.–08.11./
13.11.–21.11.2023-

Anreise: 08.09./30.09.2023.
Programm: am Anreisetag um 18 Uhr

Anreise: täglich ab sofort bis 20.12.2023.

Anreise: täglich ab sofort bis 02.12.2023.

Anreise: täglich vom 08.10.–12.10./
15.10.–19.10./05.11.–22.12.2023.

Anreise: Fr.–So. 01.09.–16.09./24.09./
06.10.–29.10.2023.

Anreise Mo.–Do. ab 169,– € p. P.
Auch 3 Tage ab 169,– € p. P.

Anreise: täglich vom 01.09.–19.12.2023.

Anreise: täglich ab sofort bis 31.12.2023.

Mo. - Fr. von 8 bis 18 Uhr

 

Eigene An- und Abreise. Kurtaxe zahlbar vor Ort.  Ausgebuchte Termine, Irrtümer, Druckfehler und Programmänderungen vorbehalten. Es gelten die Reisebedingungen des Veranstalters, der allein die volle Haftung für die Durchführung der Angebote übernimmt. 
Bitte beachten Sie: Es gelten die zu Ihrem Reisetermin jeweils gültigen Regelungen.

Bestell-Nr. 
WAL153481

Bestell-Nr. 
WAL109266

Bestell-Nr. 
WAL149459

Bestell-Nr. 
WAL140428

Bestell-Nr. 
WAL108264

Bestell-Nr. 
WAL138419

Bestell-Nr. 
WAL094495

Bestell-Nr. 
WAL119432

Bestell-Nr. 
WAL032086

Bestell-Nr. 
WAL134436

HERBST-WINTER-SPECIAL

NUR NOCH WENIGE PLÄTZE FREI

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1x Stadtplan und Informationen über Leipzig
•  Verleih von Fahrradkarten
•  Unterstellmöglichkeit für Fahrräder
•  Lunchpaket gegen Aufpreis buchbar
•  Hotel verkehrsgünstig gelegen

  p. P. im Doppelzimmer

Bestell-Nr. 
WAL128369
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Stellenangebote

DANN SUCHEN WIR DICH!

HOCHWERTIGER 
JOURNALISMUS
einfach zugänglich gemacht.

Wer die Zeitung liest, versteht die Welt 
besser und hat Freude daran. Unsere 
Redaktion schaut für dich hin, wenn 
andere wegschauen.

Wir setzen den Fokus auf qualitativ 
hochwertigen Journalismus, der weiterhin 
unabhängig und frei die Geschichten für 
unsere Leser produziert, die man 
nirgendwo sonst finden kann.

Damit unsere Zeitung unsere Leser 
erreicht, brauchen wir deine Hilfe als 

ZEITUNGSZUSTELLER (M/W/D)

Bewirb dich ganz unkompliziert, online und ohne Lebenslauf in nur 3 Minuten

DU MÖCHTEST

MEHR TASCHENGELD? 
MEHR UNABHÄNGIGKEIT?
DEINE RENTE AUFBESSERN?

Arbeitsplatz in deiner Nachbarschaft

Bewegung an der frischen Luft

Feierabend, wenn andere anfangen  
zu arbeiten

karriere.wz-net.de/zusteller

Rechtsanwälte und Notar
H. H. Speckhan

Erbrecht, Landwirtschaftsrecht, 
Familienrecht

G. Bluhm
auch Fachanwalt für  

Miet- u. Wohnungseigentumsrecht, 
Bau- und Arbeitsrecht

J. Hoffmann
Familienrecht,

Verkehrsrecht, Versicherungsrecht

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 1. März 2024

eine/n Rechtsanwalts- und Notarfachangestellte/n (m/w/d)
in Teilzeit

für die selbstständige Sachbearbeitung vorwiegend im anwaltlichen Bereich.

Bewerbungen erbitten wir postalisch oder gerne auch per E-Mail an 
RA-Hoffmann-Walsrode@gmx.de

Lange Straße 9
29664 Walsrode
Tel. 0 5161/36 71 u. 9110 44
Fax 0 5161/9110 46

www.speckhanundpartner.de
info@speckhanundpartner.de

Wir suchen
für die Verteilung des

samstags/sonntags

Zeitungszusteller 
(m/w/d) ab 14 Jahren

in Buchholz
Interessenten melden 
sich bitte unter
Tel. 0 51 61/60 05 49

Betreuung (m/w/d) für Jungen
(7 J.) in Fallingbostel gesucht.
Mo & Fr. 12.30-15 Uhr. Anstel-
lung auf Minijobbasis in der Fa-
milie. Kontakt über: pme Fami-
lienservice, d 0511-7002000,
hannover@familienservice.de
oder www.betreuungs.services

Reinigungskraft in Walsrode
gesucht. Einmal wöchentlich, 3

Stunden.

d 0151-57712959 15-18 Uhr

Stellengesuche

Pflegehelferin sucht eine VZ-
Stelle: Pflegehelferin sucht ab
sofort eine VZ-Stelle, bevorzugt
als Dauernachtwache. Telefo-
nisch erreichbar ab 15:00 Uhr.
d 0170-6954440

Bad 

Fallingbostel

ZUSTELLER ZUSTELLER 
gesucht (m/w/d)gesucht (m/w/d)

Für die Verteilung der Walsroder Zeitung 
in den frühen Morgenstunden.

karriere.wz-net.de/zusteller
Tel. 0 51 61 / 60 05 - 48 · vertrieb@wz-net.de

JETZT 
BEWERBEN!

Wir suchen zum 1. November 2023 einen 

Disponenten (m/w/d)

in Vollzeit, unbefristet, Standort Walsrode

Bewerbung per E-Mail oder Post an:
Haller Busbetrieb GmbH
Kupferweg 4, 29664 Walsrode

markus.von-frieling@deutschebahn.com

Wir suchen zu sofort oder später 

Busfahrer (m/w/d)
Klasse D

Bewerbung per E-Mail oder Post an:

Haller Busbetrieb GmbH
Kupferweg 4, 29664 Walsrode

markus.von-frieling@deutschebahn.com

Die Kommunal Service Böhmetal gkAöR sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n engagierte/n Mitarbeiter/in für den Arbeitsbereich 
„Baumpflege“ (m/w/d)

Die Stelle ist in Vollzeit und unbefristet zu besetzen.

Sie suchen eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem vielseitigen Arbeitsumfeld.
Nähere Informationen über die ausgeschriebene Stelle erfahren Sie im Internet auf 
unserem Bewerbungsportal unter: www.kommunalservice-boehmetal.de/Karriere-
und-Ausbildung/.

Die Kommunal Service Böhmetal gkAöR sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt

eine/n Betriebsingenieur/in  für den Bereich Bau und  
Betrieb Entwässerungsanlagen (m/w/d)

Die Stelle ist in Vollzeit und unbefristet zu besetzen.

Sie suchen eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem vielseitigen Arbeits-
umfeld?
Nähere Informationen über die ausgeschriebene Stelle erfahren Sie im 
Internet auf unserem Bewerbungsportal unter: www.kommunalservice- 
boehmetal.de/Karriere-und-Ausbildung/.

Die Stadt Walsrode 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
in der Grundschule Düshorn 
eine Reinigungskraft (m/w/d) 
mit 21,7 Wochenstunden 

Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD) und ist der Entgeltgruppe 1 TVöD 
zugeordnet. Das Arbeitsverhältnis ist zunächst auf zwei Jahre 
befristet.
Die Bewerbung anerkannter schwerbehinderter Menschen nach 
§ 2 Abs. 2 SGB IX oder Gleichgestellter nach § 2 Abs. 3 SGB IX 
wird ausdrücklich begrüßt. 
Bewerbungen von Männern sind zur Förderung der Gleichstellung 
in diesem Bereich sehr erwünscht.
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Diercks unter der Rufnummer  
0 51 61 / 977-278 gerne zur Verfügung.
Interessierte schicken ihre Bewerbungsunterlagen  
bitte bis zum 27. 10. 2023 an die Stadt Walsrode,  
Abteilung Zentrale Dienste, 
Lange Straße 22, 29664 Walsrode.
E-Mail-Bewerbungen richten Sie bitte 
an diese Adresse: personalamt@walsrode.de.
Die Stadt Walsrode ist als familienfreundlicher 
Betrieb mit dem FaMi-Siegel ausgezeichnet.

Durch die Abgabe Ihrer Bewerbungsunterlagen erklären Sie Ihr  
Einverständnis, dass im Rahmen des Ausschreibungsverfahrens  
personenbezogene Daten erhoben und gespeichert werden dürfen.

© Shutterstock/azem

Die Tiere in der Landwirtscha�  sind weit 
mehr als Lebensmi� ellieferanten.

Zeig auch Du ein Herz für NutzTiere. 
www.einherzfürnutztiere.de

WALSRODER ZEITUNG

e P A P E R A P P

JETZT DOWNLOADEN!

Ab sofort kostenlos für Vollabonnenten

Gemeinsam:
Spenden!

Informationen unter:
E-Mail: guenaelle.bartmann@johanniter.de 
oder Tel.: 030 269 973 79

Hurra  
Firmenjubiläum: 
Feiern und  
Spenden!
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WALSRODE. Wenn es ums
Grobe geht, ist Subaru im-
mer eine feste Größe gewe-
sen. Das soll auch so blei-
ben. Auch im Elektrozeital-
ter hat der japanische Kon-
zern einen Pfeil im Köcher,
wenn es darum geht, mit ei-
nem allradgetriebenen Mo-
dell dabei zu
sein. Dank
der Zusam-
menarbeit mit
Toyota ist
Subaru um-
fangreiche
Vorarbeit er-
spart geblie-
ben. Das Mo-
dell Solterra
hat ein
Schwestermo-
dell im Lager
des Mitbe-
werbers und
bewahrt sich
seine Eigen-
ständigkeit
durch eine
Karosserie,
die in das
Subaru-Lager
passt.

Als SUV de-
klariert aber
eher ein
Crossover,
wenn es um
die Bestim-
mung der äußeren Form
geht, macht sich Subaru mit
dem Solterra auf den Weg,
die Zulassungsstatistik zu
bereichern. Um überhaupt
in einen der drei angebote-
nen Ausführungen des Sol-
terra steigen zu können,
müssen mindestens 58.490
Euro auf den Tisch gelegt
werden. Das getestete Fahr-
zeug aus der Platinum
plus-Linie ist nicht unter
61.990 Euro zu haben. Da-
für stimmt aber die Ausstat-
tung mehr als zufriedenstel-
lend, denn an Bord sind so
komfortable Details wie
fünf Modi der Fahrabstim-
mung, ein Assistenzpaket

mit Kollisionswarner, Ver-
kehrzeichenerkennung, Pa-
norama-Glasdach und viele
andere Details, die das Fah-
ren einfach machen.

Auch wenn die Einge-
wöhnung in die produktei-
gene Wahl der Bedienung
etwas schwierig erscheint,

sollten alle
Schalt- und
Tastvor-
gänge in-
nerhalb
weniger
Stunden in
Fleisch und
Blut des
fahrenden
Personals
übergegan-
gen sein.
Bei einer
Bodenfrei-
heit von 21
Zentime-
tern ist
dem elek-
trischen
Subaru der
ursprüngli-
che Le-
bensraum
geblieben.
Die heraus-
ragenden
Qualitäten
der Modell-
palette ha-

ben sich in der Vergangen-
heit überwiegend im Ral-
lyesport und im Alltag be-
währt, der jenseits befestig-
ter Straßen stattfindet.

Durch die Ein- und Aus-
stiegshöhe ist der Solterra
zudem ausgesprochen be-
quem, worüber sich auch
die Generation erfreuen
dürfte, die ihren Lebensun-
terhalt längst aus erarbeite-
ter Rendite bezieht. Nicht
nur durch die Bauart be-
dingt ist die gute Übersicht-
lichkeit. In diesem Punkt
hat Subaru dem Solterra
gute Bedingungen mit auf
den Weg gegeben. Allzu
weit sollte der Weg aber

nicht sein. Auch wenn Su-
baru dem ersten reinen
Elektrofahrzeug seiner Aus-
wahl eine Reichweite von
über 400 Kilometer attes-
tiert, waren es im Test gera-
de einmal etwas mehr als
300 Kilometer. Das alles bei
verhaltener Fahrweise. So
sollten über weite Distan-
zen entsprechend lange La-
dezeiten eingeplant wer-
den. Die dauern dann etwa
eine Dreiviertelstunde. Das
entspricht dem üblichen Ni-
veau.

Der Fahrkomfort des Sol-
terra kann sich sehen und
erleben lassen. Eine große
Rolle dabei spielt die gute
Ausgewogenheit des Fahr-
zeuggewichts. Da vorn wie
hinten ein gleichstarker
Elektromotor auf die An-
triebsstränge einwirkt, ein
sehr gutes Federungsver-
halten die Fahrt begünstigt,
sollte niemand im Innen-
raum Beschwerden äußern

können. Einzig die Laut-
stärke der Wind- und Ab-
rollgeräusche dringen über-
proportional laut in den In-
nenraum. Da ist defensives
Fahrverhalten ein gutes Ar-
gument. Ohnehin lässt sich
der Solterra nicht schneller
als 160 km/h bewegen. Das

passt in die Zeit gut gefüll-
ter Straßen.

Imposant sind natürlich
die Beschleunigungswerte,
die Elektroautos zu bieten
haben. Auch wenn sich das
Drehmoment mit 336 New-
tonmetern in dezenter Grö-
ßenordnung verhält, schafft

der Solterra die 100-Stun-
denkilometermarke aus
dem Stand innerhalb von
6,9 Sekunden. Damit ist ge-
nügend aktive Sicherheit
gegeben, um misslichen Si-
tuationen in Windeseile zu
entgehen. Das dürfte bei
dem Allradantrieb nicht
einmal auf die Lebensdauer
der Reifen gehen.

Einen ebenfalls guten
Eindruck vermittelt der Ge-
päckraum. Er ist leicht zu
beladen und fasst bei auf-
gestellten Rückenlehnen
mindestens 441 Liter, ohne
sich durch Ladekabel ein-
schränken zu lassen. Die
haben einen eigenen Platz
unter einer Abdeckung. Da-
für darf das Gepäck ohne
Ladekante ein- und ausge-
laden werden. Wer mit dem
Solterra etwas abschleppen
will, muss sich indes mäßi-
gen. Gebremste 750 Kilo-
gramm schränken die Vor-
haben ein. Kurt Sohnemann

Neben befestigten Straßen geht‘s auch mit Strom
Subaru liefert mit dem Solterra seinen ersten vollelektrischen SUV-Crossover, der auch im Gelände gut zurechtkommt

Formschön und mit zwei Elektromotoren bei 21 Zentimetern Bodenfreiheit auch im Gelände gut – der Subaru Solterra
Foto: Sohnemann

Subaru Solterra BEV Platinum plus
2 Elektromotoren (je 80 kW/109 PS) – Systemleistung kW/PS: 160/218

1-Gang-Getriebe – Allradantrieb – Drehmoment: 336 Nm
Batteriekapazität: 71,4 kWh – Höchstgeschwindigkeit: 160 km/h

Beschl. 0-100 km/h: 6,9 Sek. – Leergewicht: 2.132 kg
Zul. Gesamtgewicht: 2.550 kg – Maße mm: L. 4.690, B. 1.860, H. 1.650
Anhängelast gebr.: 750 kg – Gepäckraumvolumen: 441-1.415 Liter

Kraftstoffart: Strom – Verbrauch (Test): 22,1 kW/100 km
Ladezeit: CCS: 41 min. (10-80 %) – elektr. Reichweite (Test): 292 km

Ladeleistung max.: 150 kW

Grundpreis: 61.990 Euro

Automobil-Check: Subaru Solterra

WALSRODE. „Pay as you dri-
ve“ – oder bezahle weniger
für die Kfz-Versicherung, je
vorsichtiger, sicherer, vor-
ausschauender und defensi-
ver Du fährst. Dies ist das
Prinzip der sogenannten Te-
lematik-Tarife, die von Ver-
sicherungsunternehmen als
zusätzlicher Baustein im
Kfz-Bereich angeboten wer-
den. Durchaus mit Erfolg,
wie sich zeigt, kann doch
etwa die HUK-Coburg be-
reits 500.000 solcher Verträ-
ge vorweisen. Und Deutsch-
lands größter Kfz-Versiche-
rer will diesen Geschäftsbe-
reich weiter ausbauen, wie
der Leiter der neuen Abtei-
lung „Data Analytics“, der
promovierte Physiker und
Datenwissenschaftler Dr.
Thomas Körzdörfer, jüngst
ankündigte. Er berichtete
der Zeitschrift auto motor
und sport zudem von Über-
legungen bei der HUK-Co-
burg, nach der Auswertung
der Fahrdaten von rund
500.000 Telematik-Kunden,
diese Tarife früher als bis-
her auch Fahranfängern an-
zubieten.

Telematik ist eine Kombi-
nation aus Telekommunika-
tion und Informatik: Bei Te-
lematik-Tarifen ermögli-
chen die Kunden ihrem
Kfz-Versicherer den Zugriff
auf persönliche Fahrdaten:
wie etwa Beschleunigungs-

verhalten, Geschwindigkeit,
Bremsverhalten, Kurven-
fahrverhalten, Fahrtzeit-
punkt und -ort sowie Smart-
phone-Nutzung. Die Versi-
cherungen zeichnen diese
Daten – in der Regel via
App auf dem Smartphone –
auf, analysieren und bewer-
ten auf dieser Basis das
Fahrverhalten des Kunden
und belohnen ihn oder sie
mit Rabatten für umsichti-
ges Fahren. So lassen sich
derzeit bis zu 30 Prozent im
Vergleich mit „normalen“
Kfz-Versicherungsbeiträgen
einsparen. Obwohl
Deutschland in der Kfz-
Sparte im internationalen
Vergleich eines der am
stärksten ausgefeilten Tari-
fierungssysteme habe und
das relativ niedrige Prämi-
enniveau nur einen sehr be-
grenzten Spielraum für Ra-
batte biete, mache sich der
Einstieg in die Telematik
mehr als bezahlt, betont
HUK-Coburg-Vorstand Dr.
Jörg Rheinländer.

Um Fahrmanöver richtig
interpretieren zu können
und weil einheitliche Be-
wertungsregeln häufig situ-
ationsbedingtem Fahrver-
halten nicht gerecht wer-
den, nutzt der Versicherer
einen Teilbereich der
Künstlichen Intelligenz, das
sogenannte Maschinelle
Lernen (machine learning),

zur Datenanalyse. Das dient
dann auch einer faireren
Einstufung des Kunden, wie
grundsätzlich die Telema-
tik-Tarife in dieser Hinsicht
einen substanziellen Fort-
schritt bringen sollen: eben
dem Prinzip „pay as you
drive“ entsprechend.

Hier wäre noch viel mehr
möglich, zitiert versiche-
rungsmonitor.de Dr. Rhein-
länder, wenn die Versiche-
rer nur den Zugriff zu wei-
teren Daten aus den Fahr-
zeugen bekommen könn-
ten. Doch der ist bislang
nicht rechtssicher geregelt
und die Automobilhersteller
halten „den Deckel darauf“,
wie nicht nur die Versiche-
rungsbranche unisono kriti-

siert. Vielmehr fordert unter
anderem auch der ADAC
einen diskriminierungsfrei-
en Zugang zu den Fahr-
zeugdaten für Fahrzeugnut-
zer, freie Werkstätten und
Pannenhelfer. Denn nur so
werde Wahlfreiheit für Ver-
braucher und ein fairer
Wettbewerb möglich, argu-
mentiert der Automobilclub.

Er plädiert beim Zugang
zu Fahrzeugdaten dafür,
diese Informationen mög-
lichst vielen verschiedenen
Nutzern zur Verfügung zu
stellen – auch, um daraus
neue Geschäftsmodelle im
Bereich Mobilität entwi-
ckeln zu können. Möglich
machen soll das ein Treu-
händer-Modell, an das ent-

sprechende Informationen
übermittelt würden. Eine
solche Funktion könnten
beziehungsweise sollten
aus Sicht vieler Kunden
Versicherungsunternehmen
wahrnehmen, wie die aktu-
elle Studie des Goslar Insti-
tuts zu „Big Data in der Mo-
bilität“ ausweist. Denn die
Versicherer genießen einen
hohen Vertrauensbonus bei
den Verbrauchern, weil die
Branche bewiesen hat, dass
sie zuverlässig und vertrau-
enswürdig mit persönlichen
Daten umzugehen weiß.

So auch bei den Telema-
tik-Tarifen. Hier macht sich
die Einwilligung des Versi-
cherungsnehmers, seine in-
dividuellen Fahrdaten von
seinem Kfz-Versicherer re-
gistrieren und auswerten zu
lassen, nicht nur in Form
von günstigeren Beiträgen
bemerkbar. Vielmehr ver-
schafft sie dem Kfz-Versi-
cherungsgeber zudem deut-
lich mehr Einflussmöglich-
keiten im Bereich der Scha-
densteuerung, wie Dr.
Rheinländer betont: Etwa
indem eine schnellere und
konfliktärmere Schadensre-
gulierung möglich wird, in-
dem zum Beispiel mögliche
juristische Geplänkel über-
flüssig werden.

Für einen Versicherer sei
es darüber hinaus wichtig,
sich von Vorurteilen frei zu

machen und stattdessen
nüchtern aus Daten zu ler-
nen, stellt Dr. Rheinländer
weiter fest. So sei es bei-
spielsweise nicht fair,
Nachtfahrten, die tendenzi-
ell riskanter sind als Fahr-
ten am Tag, im Rahmen der
Fahrwert-Ermittlung zu be-
strafen, zitiert versiche-
rungsmonitor.de den Vor-
stand. Denn dabei handele
es sich um eine ungerecht-
fertigte Benachteiligung et-
wa für diejenigen, die zu ih-
rer Nachtschicht fahren.

Für diesen Lernprozess
macht sich das Versiche-
rungsunternehmen zuneh-
mend die Möglichkeiten
von Künstlicher Intelligenz
zunutze, weil diese Techno-
logie einfach eine viel
schnellere Auswertung gro-
ßer Datenmengen ermög-
licht. Auch dies soll letztlich
dem Kunden zugutekom-
men, indem Schadensursa-
chen präziser analysiert und
Tarife daran genauer ange-
passt werden können –
nicht nur bei der Telematik.
„Immerhin machen die 20
Prozent der schlechtesten
Fahrer 40 Prozent der Schä-
den aus“, berichtet Dr.
Rheinländer. Da ermögliche
die Auswertung der Fahr-
daten eine deutlich bessere
Risikodifferenzierung als
die Verwendung klassischer
Tarifierungsmerkmale.

Data Analytics mittels KI für fairere Kfz-Versicherungstarife

Zeichnung: Goslar-Institut
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WALSRODE. Bis zum Beginn
der Weihnachtszeit ist es
zwar noch einige Wochen
hin, aber in einigen Kirchen-
gemeinden im Kirchenkreis
Walsrode haben die Vorbe-
reitungen für eine besondere
Aktion schon begonnen. In
Ahlden, Bad Fallingbostel,
Dorfmark, Gilten, Rethem,
Schwarmstedt und Walsrode
wird in diesem Jahr ein Ad-
ventskalendertausch ange-
boten. Einige Kirchenge-
meinden sind zum wieder-
holten Mal dabei, andere
starten erstmalig.

Für alle gilt: Gesucht wer-
den Familien, Paare oder
auch Einzelpersonen, die
gerne schenken und sich be-
schenken lassen. Diese pa-
cken jeweils 24 kleine Päck-

chen mit gleichem Inhalt.
Dabei geht es um eine nette
Kleinigkeit. Selbst Herge-
stelltes, Gebasteltes oder ei-
ne Upcycling-Überraschung
kommen immer gut an. Es
geht um die kleine liebevolle
Geste und nicht um das gro-
ße Geld.

Die 24 gleichen, weih-
nachtlich verpackten Päck-
chen werden Mitte Novem-
ber in der jeweiligen Kir-
chengemeinde abgegeben.
Das Organisationsteam zau-
bert dann aus den einzelnen
Päckchen persönliche Ad-
ventskalender. Rechtzeitig
zum Beginn der Adventska-
lendersaison laden die Ge-
meinden dann zur Abholung
bei Punsch, Waffel und ers-
ten Weihnachtskeksen ein.

Das ist auch die Gelegenheit,
um die anderen Teilnehmer
kennenzulernen. Und vom 1.
Dezember bis Heiligabend
gibt es dann täglich eine
neue Überraschung, an der
man sich zu Hause erfreuen
kann.

Für die Aktion wird jeweils
ein kleiner Teilnahmebeitrag
erhoben. Der Überschuss
wird dabei in der Kirchenge-
meinde für einen guten
Zweck verwendet. Die An-
meldungen erfolgen online
auf der Homepage der je-
weiligen Kirchengemeinde
oder unter www.kirchen-
kreis-walsrode.de. Dort er-
halten Interessierte auch
weitere Infos zu Terminen
und Ablauf. Die Anzahl der
Plätze ist begrenzt.

Eine Freude in der Adventszeit
Aktion in den Kirchengemeinden: Jetzt anmelden und kleine Überraschungen verpacken

Die Geste zählt: Selbst Hergestelltes kommt immer gut an, es
geht nicht um große Geschenke. Foto: Kirchenkreis

SCHWARMSTEDT. Der Samt-
gemeinde-Jugendring
Schwarmstedt hat mit eini-
gen Vereinen und Organi-
sationen für die Herbstferi-
en ein kleines, buntes und
vielfältiges Programm für
Kinder und Jugendliche zu-
sammengestellt. So öffnet
der Verein DorfLeben Grin-
dau am 16. Oktober von 15
bis 17 Uhr im Schützenhaus
das Grindauer Kinderateli-
er. Eine spannende Mond-
geschichte wird für Kinder
ab fünf Jahren zu hören
sein und anschließend dazu
mit Pinsel und Farbe ein
großes Bild gestaltet. An-
meldung bei Marion Wisch-
hoff, ( 0152/31767578.

Die Kunstschule Pinx lädt
Kinder ab sechs Jahren für
26. Oktober von 10 bis 15
Uhr zum „Malen ‘n Tag
lang mit Hildegard“ ein.
Für Zwölfjährige und älter
gibt es am 20. und 21. Okto-
ber „Computing – KI und
Kunst“. Ein Tag lang Pinx
mit Dickson aus Tansania
wird am 29. Oktober von 11
bis 15 Uhr (ab zwölf Jahre)
geboten. Anmeldungen un-

ter ( (05071) 4026 oder per
E-Mail an info@kunstschu-
le-pinx.de.

Der MTV Schwarmstedt
nimmt am 26. Oktober von
17 bis 18.30 Uhr die
Schwimmprüfungen für das
Sportabzeichen im Hallen-
bad ab. Anmeldungen unter
( (05071) 9791225 oder
per E-Mail an info@mtv-
schwarmstedt.de.

Die Handballsparte des
MTV Schwarmstedt bietet
Schnuppertraining am 16.
und 23. Oktober von 18 bis
19.30 Uhr für die Jahrgänge
2007 bis 2009 sowie am 18.
und 25. Oktober von 17.15
bis 19 Uhr für die Jahrgän-
ge 2011/2012, jeweils in der
Vier-Feld-Halle. Anmeldun-
gen unter ( (05071)
9668183 (Kirstin Rabe) oder
per E-Mail an k.pia-
tek1@web.de.

Schnupper-Schießen gibt
es beim Schützenverein
Schwarmstedt am 19. Okto-
ber von 15 bis 18 Uhr für
Kinder ab sechs Jahren im
Schützenhaus, Werkstraße
2. Anmeldungen bei Katrin
Sonntag oder Gerald Volt-

mer, ( 0171/4967063.
Sportschießen mit Licht-
punktgewehr/-pistole ist
möglich oder auch Blasrohr-
schießen.

Die Samtgemeinde
Schwarmstedt bietet am 20.
Oktober Ferienschwimmen
und Badespaß im Hallen-
bad bei kostenlosem Eintritt
von 14 bis 17.30 Uhr.

Der TTSG Leinetal lädt
am 24. Oktober von 10 bis
11.30 Uhr in der Vier-Feld-
Halle Neun- bis 14-Jährige
zum Tischtennisspielen ein.
Schläger können gestellt
werden. Infos unter
( (05071) 3761.

Am 17. Oktober ab 15 Uhr
kommt das Figurentheater
Neumond aus Hannover in
den Uhle-Hof. Für Kinder
ab fünf Jahren wird das
Stück „Die Bremer Stadt-
musikanten“ gespielt. Der
Eintritt beträgt drei Euro.

Der Verein Alle-fun bittet
zur Halloweenparty am 28.
Oktober von 15 bis 18 Uhr
in den Uhle-Hof.

Kostenfrei Minigolf spie-
len können Kinder am 20.
und 27. Oktober von 12 bis

20 Uhr auf der Anlage am
Hallenbad.

Der Jugendtreff lädt
Zehn- bis 18-Jährige zum
Selfcare-Tag für Mädchen
(16. Oktober, 12 bis 14 Uhr),
zum Kekse backen (17. Ok-
tober, ab 12 Uhr), zum Töp-
fern und Schüsselbemalen
(18. Oktober, ab 12 Uhr),
zum offenen Jugendtreff
(19. und 26. Oktober, von 14
bis 19 Uhr, ab 14 Jahre),
zum herbstlichen Kochen
(20. und 27. Oktober, ab 14
Uhr), zum Besuch des Soc-
cer-Parks Langenhagen (23.
Oktober) und des Jump-
One in Hannover (24. Okto-
ber) und zum Kürbisschnit-
zen (25. Oktober) ein. An-
meldungen per E-Mail an
jugendtreff-Schwarmstedt@
pestalozzi.Stiftung.de oder
unter ( (05071) 51162.

Der SG-Jugendring betei-
ligt sich mit zwei Tagesakti-
onen: am 23. Oktober Be-
such der Bäckerei Vatter in
Buchholz und am 26. Okto-
ber Besuch im Funkhaus
Hannover. Anmeldungen
per WhatsApp an Peter
Brandt, ( 0173/6041261.

Abwechslung für die Ferientage
Angebote für Schülerinnen und Schüler in der Samtgemeinde Schwarmstedt

VISSELHÖVEDE. Die Stra-
ßen- und Kanalbauarbeiten
an der Soltauer Straße/Gro-
ße Straße in Visselhövede
stehen in den Startlöchern.
Die Durchführung der Maß-
nahme erfolgt in mehreren
Abschnitten.

Vorbereitende Arbeiten
des ersten Abschnittes be-

ginnen zwischen der Kreu-
zung Auf der Loge/Zolliko-
ferstraße und Ostlandstraße
ab kommenden Mittwoch,
18. Oktober, die Bauarbei-
ten fangen am 23. Oktober
an. Dort erfolgt eine Rin-
nensanierung unter halbsei-
tiger Sperrung. Ein Durch-
fahren ist mit eventuellen

Beschränkungen möglich.
Eine Vollsperrung des ge-

nannten Bereiches wird vor-
aussichtlich vom 20. bis ein-
schließlich 24. November
stattfinden. Anfang nächs-
ten Jahres geht es mit der
Grundsanierung der Gro-
ßen Straße, der Kanäle und
der Gehwege weiter.

Arbeiten starten am 18. Oktober
Maßnahme an der Soltauer Straße/Große Straße in Visselhövede

Lachyoga ist eine Methode, die in
kürzester Zeit den Körper aktiv opti-
mal mit Sauerstoff versorgt, die
Durchblutung aller Muskeln fördert
und zum Stressabbau beitragen kann.
Zum letzten Lachspaziergang trafen
sich die lachbegeisterten Mitmache-
rinnen des Lachtreffs Soltau am Ther-

me Parkplatz, um im Böhmewald die
Außensaison zu beenden.
Von April bis September startete die
Gruppe vom Halifax bis Ahlftener Flatt
zu flotten 70 Minuten. Alle Termine des
Lachtreffs finden Interessierte auf
www.lachyoga-soltau.de.

Foto: Renate Wrasse

Letzter Lachspaziergang 2023

MÜDEN. Der Wildpark
Müden veranstaltet am
28. und 29. Oktober sei-
nen Herbstmarkt. Dabei
können Besucher nicht
nur die mehr als 200 Tiere
in großen naturbelasse-
nen Gehegen bestaunen,
sondern auch Produkte
und Kunsthandwerk von
über 30 Ausstellern ent-
decken. Gäste können
auch die täglichen Flug-
schauen der Eventfalkne-
rei um 12 und 15 Uhr erle-
ben, bei denen Greifvögel
und Eulen ihre Flugküns-
te präsentieren. Zudem
gibt es einen Barfußpfad,
ein Hüpfkissen und Klet-
termöglichkeiten für klei-
ne Gäste. Der Wildpark ist
an beiden Tagen von 10
bis 18 Uhr geöffnet.

Herbstmarkt
im Wildpark

Müden

An der Feuerwehrtechnischen Zent-
rale Schneeheide ist ein weiterer
Truppmann-1-Lehrgang zu Ende ge-
gangen. Der Lehrgang bildet die
Grundausbildung aller Feuerwehran-
gehörigen und ermöglicht die spätere
Teilnahme an weiteren qualifizieren-
den Lehrgängen. In der Ausbildung
wurden Themen wie die Grundlagen
im Lösch- und Hilfeleistungseinsatz,
Gefahren der Einsatzstelle, Verkehrs-

sicherung oder der Einsatz von trag-
baren Leitern aus- und fortgebildet.
Die 20 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer waren mit vollem Elan dabei. Das
erfreute auch die Ausbilder, die der
Ausbildertätigkeit zusätzlich zu ihren
Funktionen in den Ortsfeuerwehren
nachgehen. Sie waren mit der Leis-
tung des Lehrgangs sehr zufrieden.
Der Lehrgang deckte wieder eine
breite Altersspanne ab. Jüngster Teil-

nehmer war Jesko Voigt von der Frei-
willigen Feuerwehr Bommelsen mit
16 Jahren. Ältester Teilnehmer war
Patric Hofer von der Feuerwehr Ho-
nerdingen mit 43 Jahren. Das beste
Prüfungsergebnis erreichten Alina
Blank von der Feuerwehr Hodenha-
gen und Robert Böhlke von der Feu-
erwehr Grethem-Büchten mit jeweils
13,5 von 15 möglichen Punkten.

Foto: Feuerwehr

20 Feuerwehrleute schließen Truppmannausbildung Teil 1 ab

KIRCHLINTELN. Der Kultur-
und Förderverein Kirchlin-
teln lädt zur Kulturfahrrad-
runde am Freitag, 20. Okto-

ber, ein. Zur letzten Runde
in diesem Jahr wird um 16
Uhr gestartet.

Treffen ist um 15.45 Uhr

am Lintler Krug, Hauptstra-
ße 11, in Kirchlinteln. Ge-
fahren wird mit und ohne
E-Bike.

Fahrradtour rund um Kirchlinteln

Anzeige

Anzeige
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